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Deine Angebote. Dein Markt.

Aktion

 1.29 

Rinder-Rouladen, 
-Braten oder 
-Gulasch   
Jungbullenfleisch 
aus der Keule,
je 100 g

Aktion

 1.49 Kalbs-Tafelspitz   
je 100 g

Aktion

 1.99 
Abraham 
»Leichter Genuss« 
Rohschinken   
3% Fett,
je 100 g

Aktion

 0.88 Fleischwurst   
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 8.80 Schweine-Filet   
je 1 kg

Aktion

 1.79 Langewiesche
Butterschinken   
je 100 g

Aktion

 1.29 
Castello
Höhlenkäse Classic   
dän. Schnittkäse, 
50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 2.49 
Senner Alpenblütenkäse   
Schnittkäse, 
mind. 50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.59 

Käserei Champignon
Cambozola oder 
Rougette   
Weichkäse,
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 2.49 
Roastbeef   
vom Jungbullen, 
am Stück oder in 
Scheiben,
je 100 g

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

%
Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

Fickeis & Bock

 39 . Woche. Gültig ab  26.09.2022 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

www.weinlaube.de

Sekt der

Woche

 4.99 

Gerolsteiner
Mineralwasser   
naturell oder 
medium,
je 6 x 1-l-Fl.
(1 l = 0.83)
zzgl. 2.40 Pfand

 3.99 

Eifel Quelle
Mineralwasser   
classic oder medium,
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.44)
zzgl. 3.30 Pfand

 9.99 

Zischke Kellerbier   
je 8 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 2.50)
zzgl. 2.70 Pfand

 5.49 Scavi &  Ray
Al Chiccolata 
je 0,75-l-Fl. (1 l = 7.32)

 6.99 Wikinger Met   
11% vol.,
je 0,75-l-Fl. (1 l = 9.32)  15.49 

Metaxa
5 Sterne   
38 % Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 22.13)

Aktion

 12.59 

Domaine
La Grange Rèserve   
2018er Rotwein, AoP, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.

Aktion

 8.99 

La Grange Prat Bibal   
2020er Rotwein, AoP, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 11.99)

 5.55 Weinlaube Sekt   
je 0,75-l-Fl. (1 l = 7.40)

Aktion

 8.09 

Renzo M. Chianti   
2021er Rotwein, DoCG, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 10.79)

Aktion

 8.09 

Terre Avare Primitivo   
2020er Rotwein, IGT, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 10.79)

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Das Ordenskapital ist um eine Ritterin reicher
Im Siebengebirge erlebt das Rittertum seit 2011 eine Wiedergeburt - dies erfuhr kürzlich
auch Kornelia Scheuer, als sie als „Ritterin vom Siebengebirge 2022“ vorgestellt wurde

Kornelia Scheuer freut sich auf dieKornelia Scheuer freut sich auf dieKornelia Scheuer freut sich auf dieKornelia Scheuer freut sich auf dieKornelia Scheuer freut sich auf die
Feierlichkeit am Winzerfest in derFeierlichkeit am Winzerfest in derFeierlichkeit am Winzerfest in derFeierlichkeit am Winzerfest in derFeierlichkeit am Winzerfest in der
AltstadtAltstadtAltstadtAltstadtAltstadt

KULTUR IN 
TROISDORF 
www.kultur-in-troisdorf.de

Das Ordenskapitel stellte die neue „Ritterin vom Siebengebirge“ (Bildmitte) vorDas Ordenskapitel stellte die neue „Ritterin vom Siebengebirge“ (Bildmitte) vorDas Ordenskapitel stellte die neue „Ritterin vom Siebengebirge“ (Bildmitte) vorDas Ordenskapitel stellte die neue „Ritterin vom Siebengebirge“ (Bildmitte) vorDas Ordenskapitel stellte die neue „Ritterin vom Siebengebirge“ (Bildmitte) vor

(bk) Siebengebirge. Der Nieder-
gang des Rittertums erfolgte im
ausgehenden Mittelalter im Zu-
sammenhang mit dem Aufkommen
von Landsknechtheeren, der Ver-
besserung der Waffentechnik, der
zunehmenden politischen Macht
der Territorialfürsten und der
wachsenden wirtschaftlichen Stär-
ke der Städte. Doch in einem klei-
nen Flecken auf der deutschen
Landkarte hat dieser Stand wieder
zu Glanz und Glorie gefunden. Die
Rede ist vom schönen Siebenge-
birge, wo Jahr um Jahr eine Per-
son, die sich um das gesellschaft-
liche Leben im Land der sieben
Berge verdient gemacht hat, in
den Ritterstand erhoben wird.
Kürzlich lüftete das Ordenskapi-
tal das Geheimnis und stellte Kor-
nelia Scheuer vor, die auf dem
kommenden Winzerfest in der Alt-
stadt von Königswinter durch den
Bacchus ihrem Ritterschlag
entgegen sehen darf. Ihr Geburts-
jahr 1961 hat für diese Tradition
eine besondere Bedeutung. Denn
die beiden Herrn, Dr. Richard Faß-
bender und Peter-Josef Kneiseler,
hatten 1961 die Idee eines „Or-
den wider den quälenden Durst“.
Stets waren es Persönlichkeiten
von Rang und Namen, die sich um
die Stadt Königswinter verdient
gemacht haben, denen diese Aus-
zeichnung zu Teil wurde. Seit dem
50jährigen Jubiläum im Jahr 2011
wurde der Orden in „Ritter vom
Siebengebirge“ umbenannt. In der
Begründung des Ordenskapitels
heißt es: „Unsere Wahl fiel auf
eine Frau, die im Jahre 1981 Mai-
königin des Oberhaus war. Sie ist
eine echte Karnevalistin und Mit-
glied des Damenkomitees „Ama-

zonen drink us“ Eudenbach. In der
katholischen Pfarrei Mariä Him-
melfahrt Eudenbach war sie von
1975 bis 1997 in verschiedenen
Funktionen tätig. Als ehemalige
Leiterin der Bücherei und als Pfarr-
gemeinderatsmitglied in ver-
schiedenen Funktionen hat sie
sich hervor getan. Seit 1986 bis
heute, also 36 Jahre, ist sie Abtei-
lungsleiterin Tischtennis im TuS
Eudenbach. Conny Scheuer wur-
de als „erste“ Frau in den Vor-
stand des TUS gewählt. Im Jahre
2004 stieg die 1. Damenmann-
schaft mit Tischttennisspielerin
Conny Scheuer in die Bezirksliga
auf. In der erfolgreichen Abteilung
spielen heute die 1 Damenmann-
schaft sowie vier Herrenmann-
schaften. Die Jugendmannschaft

spielt in der 1. Kreisklasse. Seit
1997 ist sie Vorstandsmitglied im
Gewerbekreis Oberhau. All dies
machte uns die Entscheidung ein-
fach. Wir stellen heute eine Frau
vor, deren Engagement in und für
die Stadt Königswinter dem Auf-
stieg in den Ritterstand in vor-
bildlicher Weise gerecht wird.“
Auch Bürgermeister Lutz Wagner
war bei der Vorstellung im Re-
staurant „Zum Ännchen“ in Ober-
pleis anwesend: „Ich habe mich
über den Vorschlag, Kornelia
Scheuer in den Ritterstand zu er-
heben, erfreut und habe sofort
meine Zusage gegeben. Sie ist
seit 1978 Mitarbeiterin in der
Stadtverwaltung und ich freue
mich darauf, gemeinsam am 30.
September diesen Jahres wieder
das Winzerfest in unserer Altstadt
feiern zu können.“ Die in Gratz-
feld wohnende neue Ordensträ-
gerin bedankte sich für die Nomi-

nierung und hofft nun auf viele
schöne Momente im Laufe ihrer
Regentschaft.
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WIR FEIERN 
30 JAHRE

IN HENNEF. 

WIR FEIERN 
3300 JJAAHHHRREE

IINN HHEENNNNNNEEEFF.

30€
PRO PERSON FÜR

SPEZIALKURSE

in Hennef

bis 11 | 2022

www.tanzbreuer.de       

2209_TBT_RMP_30JahreHennef_184x140_001.indd   1 05.09.22   18:09

Verdammp lang her
Der Oberhau rockte mit Kaschämm, MAM und Bruce Kapusta

In der Halle genossen die Zuhörer den Abend und klatschten zum TaktIn der Halle genossen die Zuhörer den Abend und klatschten zum TaktIn der Halle genossen die Zuhörer den Abend und klatschten zum TaktIn der Halle genossen die Zuhörer den Abend und klatschten zum TaktIn der Halle genossen die Zuhörer den Abend und klatschten zum Takt
der Musikder Musikder Musikder Musikder MusikAuf der Bühne wurde gerockt, Kaschämm machte den AnfangAuf der Bühne wurde gerockt, Kaschämm machte den AnfangAuf der Bühne wurde gerockt, Kaschämm machte den AnfangAuf der Bühne wurde gerockt, Kaschämm machte den AnfangAuf der Bühne wurde gerockt, Kaschämm machte den Anfang

(bk) Eudenbach. Kaschämm - Wein
und Bier, das rat ich dir - so auf
der Homepage der Kölsche Co-
verband zu lesen. In der Mehr-
zweckhalle in Eudenbach war es
eher ein Glas Bier, das für den
geeigneten Durstlöscher angese-

hen wurde. Acht Stunden Live-
Musik, so war die Einladung zu
dem rockigen Abend überschrie-
ben, bei dem neben Kaschämm
auch der Trompeter Bruce Kapus-
ta und die BAP-Tribute Band aus
Köln - MAM auftraten. Die Töne,

die von der Bühne aus das Publi-
kum knallhart trafen, ließen kaum
jemanden unbeweglich.
Es wurde zu den Rythmen der
Musiker getanzt, geklatscht und
oftmals lautstark mitgesungen.
Seit langem hatten kein derarti-

ger Event mehr im Oberhaus statt-
gefunden.
So genossen es die Gäste, einmal
wieder eine solche Feier angebo-
ten zu bekommen und verbrach-
ten die Stunden in überaus gesel-
liger Runde.
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116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-

Samstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. September
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter (Oberpleis),
02244/870011

Sonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. September
Süd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-Apotheke
Berck-Sur-Mer-Str. 1, 53604 Bad Honnef, 02224/900773

Montag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. September
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Str. 19, 53639 Königswinter (Stieldorf), 02244/3658

Dienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. September
Himberger Himberger Himberger Himberger Himberger ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Aegidienberger Straße 1a, 53604 Bad Honnef (Himberg / Himberg
am EDEKA), 02224/9809800

Mittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. September
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Str. 76, 53639 Königswinter (Oberdollendorf),
02223/24400

Donnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. September
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Hauptstr. 44, 53604 Bad Honnef, 02224/3618

Freitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. September
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstr. 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Samstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. Oktober
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Schulstr. 76, 53604 Bad Honnef (Selhof), 02224/2681

Sonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. Oktober
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Str. 7, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244/2010

Angaben ohne Gewähr

Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.

Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
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Geselliges Familienfest im Uthweiler Zwergenland
Der Kindergarten bereitet bereits sein 50-jähriges Bestehen im kommenden Jahr vor

Die Kids mussten im Rahmen einer Rallye zahlreiche Stationen durch-Die Kids mussten im Rahmen einer Rallye zahlreiche Stationen durch-Die Kids mussten im Rahmen einer Rallye zahlreiche Stationen durch-Die Kids mussten im Rahmen einer Rallye zahlreiche Stationen durch-Die Kids mussten im Rahmen einer Rallye zahlreiche Stationen durch-
laufenlaufenlaufenlaufenlaufen

Die Eltern legten an vielen StellenDie Eltern legten an vielen StellenDie Eltern legten an vielen StellenDie Eltern legten an vielen StellenDie Eltern legten an vielen Stellen
Hand an, wie der GrillmeisterHand an, wie der GrillmeisterHand an, wie der GrillmeisterHand an, wie der GrillmeisterHand an, wie der Grillmeister

Auf dem Gelände des Zwergenlandes wurde gemeinsam das Sommer-Auf dem Gelände des Zwergenlandes wurde gemeinsam das Sommer-Auf dem Gelände des Zwergenlandes wurde gemeinsam das Sommer-Auf dem Gelände des Zwergenlandes wurde gemeinsam das Sommer-Auf dem Gelände des Zwergenlandes wurde gemeinsam das Sommer-
fest gefeiertfest gefeiertfest gefeiertfest gefeiertfest gefeiert

(bk) Uthweiler. Anfang September
war es endlich wieder soweit. Der
Uthweiler Kindergarten hatte zum
diesjährigen Familienfest gela-
den. Bei hochsommerlichen Tem-
peraturen und blauem Himmel mit
strahlendem Sonnenschein wur-
den den Kindern viele Attraktio-
nen im Rahmen einer Rallye auf
dem gesamten Aussengelände
geboten, die ihre Geschicklichkeit
und Kreativität forderten. Darüber
hinaus war - der ehemaligen Feu-
erwache in direkter angrenzen-
der Nachbarschaft angemessen -
auch die Uthweiler Feuerwehr mit
einem Rüstwagen vertreten. Hier
informierten Helmut Hönighausen
und Frank Berghahn bereitwillig
über ihren Arbeitsalltag und die
verschiedenen Einsätze rund ums
Jahr. Wer sich wie ein echter Feu-
erwehrmann fühlen wollte durfte
auch die persönliche Schutzaus-
rüstung anprobieren.
Und natürlich ließen es sich viele
Kinder bei so einer Gelegenheit
nicht nehmen, einmal selbst hin-
ter dem Steuer zu sitzen. Das leib-

liche Wohl kam ebenfalls nicht zu
kurz durch ein reichhaltiges Buf-
fet und allerlei Leckereien vom
Grill. Für strahlende Kinderaugen
sorgte insbesondere auch der Eis-
wagen, der bei allen für eine will-
kommene kostenlose Abkühlung
sorgte. Abschließendes Highlight
war der Verkauf des Honigs der
kindergarteneigenen Bienen, des-

sen Herstellung nicht nur graue
Theorie blieb, denn hier hatten
die Kinder in den letzten Wochen
tatkräftig mit angepackt und freu-
en sich nun über den Erlös, der
ihnen zu Gute kommt. So verflog
die Zeit im Nu und ein gelunge-

nes Familienfest ging für die Be-
sucher wieder einmal viel zu früh
zu Ende. Aber man darf sich schon
auf den nächsten Mai freuen,
wenn das Uthweiler Zwergenland
dann sein nunmehr 50jähriges
Bestehen feiert.
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Königswinterer Tafel bezieht neues Domizil
Fleißiges Team hat die neuen Räume eingerichtet
und bereits zahlreiche Lebensmittel in die Regale geräumt

Ein starkes Team bemüht sich in der Königswinterer Tafel um dieEin starkes Team bemüht sich in der Königswinterer Tafel um dieEin starkes Team bemüht sich in der Königswinterer Tafel um dieEin starkes Team bemüht sich in der Königswinterer Tafel um dieEin starkes Team bemüht sich in der Königswinterer Tafel um die
BedürftigenBedürftigenBedürftigenBedürftigenBedürftigen

Jürgen Kusserow (l.) und Heinz-Willi Schäfer durchschnitten das BandJürgen Kusserow (l.) und Heinz-Willi Schäfer durchschnitten das BandJürgen Kusserow (l.) und Heinz-Willi Schäfer durchschnitten das BandJürgen Kusserow (l.) und Heinz-Willi Schäfer durchschnitten das BandJürgen Kusserow (l.) und Heinz-Willi Schäfer durchschnitten das Band
und gaben damit das Wirken in dem Gebäude der Tafel freiund gaben damit das Wirken in dem Gebäude der Tafel freiund gaben damit das Wirken in dem Gebäude der Tafel freiund gaben damit das Wirken in dem Gebäude der Tafel freiund gaben damit das Wirken in dem Gebäude der Tafel frei

(bk) Königswinter. Es gibt viele,
bei denen man sich dafür bedan-
ken kann, dass die Königswinte-
rer Tafel ist wieder arbeitsbereit
ist. An vorderster Front sind es
die ehrenamtlichen Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter, die der
Königswinterer Tafel treu geblie-
ben sind und dafür gearbeitet ha-
ben, dass die Tafel nun wieder
öffnen konnte. Auch den Schim-
melexperten gilt der Dank für ihre
professionelle Arbeit. Viele Ar-
beitsstunden haben sie zudem
ehrenamtlich unentgeltlich geleis-
tet. Ohne die Lebensmittelfirmen,
die die Tafel weiterhin unterstütz-
ten, wäre keine Tafelarbeit mög-
lich. Um diese Einrichtung auch

finanziell erhalten zu können, be-
darf es zahlreicher Spenden. Al-
len voran sind es die Kreisspar-
kasse Köln und der Lions Club
Rhein-Wied, die entscheidend
helfen, die finanziellen Belastun-
gen der Wiedereröffnung der Tafel
zu tragen. Letztendlich ist es auch
die Stadt Königswinter, die bei
der Unterstützung bei der Suche
nach neuen Räumen unter die
Arme griff. Bei der offiziellen Er-
öffnung der Tafel in den neuen
Räumen am Cleethorper Platz 5
zeigte sich das überaus engagier-
te Tun aller an diesem Projekt be-
teiligten. „Immer mehr Menschen
brauchen die Tafel Königswinter
und wir brauchen ihre Hilfe, um

verlässlich unterstützen zu kön-
nen“, so Heinz-Willi Schäfer, Vor-
sitzender des Kreisverbandes der
Arbeiterwohlfahrt Bonn/Rhein-
Sieg e.V., „Seit nunmehr zwölf Jah-
ren verteilen ehrenamtliche Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter Le-
bensmittel an Menschen in finanzi-
eller Notlage. Die steigenden
Strom- und Gaspreise und die Ver-
teuerung der Lebensmittel sorgen
dafür, dass immer mehr Menschen
auf die Tafel Königswinter angewie-
sen sind. Sie brauchen die Tafel,
weil sie sich das Leben nicht mehr
leisten können. Nicht nur zweiein-
halb Coronajahre, auch der Krieg in
der Ukraine haben gezeigt, wie un-
entbehrlich die Tafel in Königswin-
ter für die Menschen ist. Oft stoßen
die Ehrenamtlichen mit den ihnen
zur Verfügung stehenden Mitteln
an ihre Grenzen.“ Ein Aufruf geht
an all diejenigen, die bereit sind,
dieses Projekt zu unterstützten.
Zum einen durch ihre tatkräftige
Mithilfe in der Tafel Königswinter
aber auch durch eine finanzielle Un-
terstützung. Ende Juli musste die
Tafel ihre alten Räume in Königs-
winter verlassen und umziehen. Je-
den Mittwoch verteilt das enga-
gierte Team der Tafel 130 gepackte
Taschen an Mitbürger*innen aus
dem Stadtgebiet. An manchen Ta-
gen sind es gar noch mehr. Auch am
Tag der Eröffnung waren bereits
wieder zwei LKWs unterwegs, um
die Annahmestellen abzufahren und
die Waren zur Tafel zu transportie-
ren. „In einer solch starken Gesell-
schaft, wie der unseren, gibt es
immer wieder Situationen, wo eine

solche Hilfe, wie sie die Tafel leis-
tet, unverzichtbar ist“, so Jürgen
Kusserow, stellv. Bürgermeister der
Stadt Königswinter, „Es ist wichtig,
dieses Problem sichtbar zu machen.
Ohne Ansehen der Person kann je-
der, der in Not geraten ist diese
Tafel in Anspruch nehmen. Die Ar-
beit, die hier für einen Teil unserer
Gesellschaft geleistet wird, kann
nicht hoch genug eingeschätzt wer-
den.“ Jede Tafel im Rhein-Sieg-Kreis
benötigt im Jahr 30.000 bis 40.000
Euro, um den Betrieb aufrecht er-
halten zu können. „Wir sind schon
eine überaus große Institution“, so
Schäfer. Auch Pfarrer Markus Hoitz
betonte die Notwendigkeit der Ta-
fel: „Es ist nicht nur der allsonntäg-
liche Gottesdienst, der den Men-
schen Halt gibt, es ist auch das
tatkräftige Wirken für unsere Ge-
meinschaft vor Ort.
Die Unterstützung auch dieser Ak-
tion hier ist Teil des kirchlichen Auf-
trags. Hier sind wir den Menschen
sehr nahe und können mit Über-
zeugung von einem unmittelbaren
Dienst an unserem Nächsten spre-
chen.“ Noch während diese Worte
gesprochen wurden, trafen die ers-
ten Menschen vor dem Eingang der
Tafel Königswinter ein. „Diese Men-
schen, die uns hier aufsuchen, sind
stets nett und überaus dankbar für
unsere Arbeit und die Hilfen, die
wir anbieten können“, so Jonny
Natelberg, Leiter der Tafel Königs-
winter, „Alleine heute erwarten
wir 150 bis 200 Menschen, denen
wir ihr Leben in diesen schwieri-
gen Zeiten ein Stück weit erleich-
tern können.“
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Eine Führung durch das
Geschehen am Rhein
Landschaft - Geschichte -
Rheinromantik, das
Siebengebirgsmuseum gibt am
Sonntag, 25. September, um 15 Uhr
einen Einblick in die Dauerausstellung

(bk) Königswinter. Am Sonntag, 25. September, lädt das Sie-
bengebirgsmuseum ein, um 15 Uhr ein Einblick in das Ge-
schehen am Rhein zu bekommen. Die Entstehung der Land-
schaft, der Steinabbau, der Tourismus und die Geschichten
der Menschen aus dem Siebengebirge sind die Themen, die in
einer kurzweiligen Führung durch die Dauerausstellung vor-
gestellt werden. Besondere Highlights sind das Modell eines
riesigen Holländerfloßes und die romantischen Bilder vom
Rhein. Kostenbeitrag: 7 Euro, ermäßigt 5.50 Euro Dauer: ca. 1
Stunde.

Der Bergbau spielte im Siebengebirge eine wichtige Rolle. Foto:Der Bergbau spielte im Siebengebirge eine wichtige Rolle. Foto:Der Bergbau spielte im Siebengebirge eine wichtige Rolle. Foto:Der Bergbau spielte im Siebengebirge eine wichtige Rolle. Foto:Der Bergbau spielte im Siebengebirge eine wichtige Rolle. Foto:
MuseumMuseumMuseumMuseumMuseum

In den Herbstferien
geöffnet
Die Bücherei St. Marien Rhöndorf hat während der Herbstfe-
rien geöffnet, immer montags und freitags von 15 bis 18 Uhr.
Viele Neuerscheinungen warten auf kleine und große Lesebe-
geisterte. Das Bücherei-Team freut sich auf Ihren und Euren
Besuch!

Erste Sprechstunde
Die erste Sprechstunde der im Mai neu gewählten Senioren-
vertretung der Stadt in Aegidienberg findet am Freitag, 7.
Oktober statt. Von 10 bis 11 Uhr stehen Anne Bialkowski und
Annette Eichendorf, Mitglieder der Seniorenvertretung aus
Aegidienberg, den Bürgerinnen und Bürgern im Mehrzweck-
raum des Bürgerbüros, Aegidiusplatz 10, für Informationen
über die Arbeit der Seniorenvertretung und Anregungen für
die Seniorenarbeit vorrangig in Aegidienberg zur Verfügung.
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Der Montagstreff
Oberpleis lädt zur
Mitfahrt ein
Düsseldorf ist immer eine Reise wert
Seine dritte und für dieses Jahr letzte Tagestour führt den
Montagstreff OberpleisMontagstreff OberpleisMontagstreff OberpleisMontagstreff OberpleisMontagstreff Oberpleis am Dienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. Oktober nach Düs-Düs-Düs-Düs-Düs-
seldorfseldorfseldorfseldorfseldorf. Auch Gäste sind dabei herzlich willkommen.
Höhepunkte der Busfahrt sind eine Fahrt über die Königsal-
lee „Kö“ und der Besuch der Classic RemiseBesuch der Classic RemiseBesuch der Classic RemiseBesuch der Classic RemiseBesuch der Classic Remise. Liebhaber
wertvoller Autos lassen ihre Raritäten in gläsernen Garagen
unterstellen, die sich die Besucher anschauen können. In der
Remise werden wir eine sachkundige Führung haben und
dabei Autos bewundern, die zum Verkauf angeboten werden
und bis zu 3 Mio. Euro kosten. Übrigens, die Classic Remise
ist in einem ehemaligen Lokschuppen untergebracht.
Das Mittagessen gibt es in einem Restaurant in der Classic
Remise, mit vielen Exponaten rund um die Automobilität.
Auffahrt zum 240 m hohen RheinturmRheinturmRheinturmRheinturmRheinturm mit Ausblick auf den
Rhein und die Stadt Düsseldorf.
Führung durch das Stadion von FStadion von FStadion von FStadion von FStadion von Fortuna Düsseldorfortuna Düsseldorfortuna Düsseldorfortuna Düsseldorfortuna Düsseldorf mit Axel
Bellinghausen. Der ehemalige Co-Trainer und Kult-Spieler
Axel Bellinghausen kommt aus Königswinter-Berghausen und
spielte in der 1. und 2. Bundesliga u.a. in Leverkusen, Augs-
burg, Kaiserslautern und zuletzt in Düsseldorf.
Kaffee und Kuchen gibt es in einem Restaurant neben dem
Stadion.
Während der Fahrt wird Sie Klaus Ridder unterhalten und
wie immer viele Informationen übermitteln.
Die KKKKKostenostenostenostenosten für Busfahrt, Auffahrt zum Rheinturm, Führung
„Classic Remise“ (ohne Verzehr) betragen ca 27 Euro (ab-
hängig von der Teilnehmerzahl; wird im Bus erhoben).
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung bei Peter Kintscher 02244-9396590 oder
kintscher.peter@web.de. Noch gibt es freie PlätzeNoch gibt es freie PlätzeNoch gibt es freie PlätzeNoch gibt es freie PlätzeNoch gibt es freie Plätze.....
(Organisation der Fahrt & Textvorlage: Klaus Ridder; Textbe-
arbeitung: Anno Schoroth)

500 Jahre Lutherbibel -
Ein Gang durch die
Druckgeschichte
In diesem September wird die uns vertraute Lutherbibel
fünfhundert Jahre alt. Martin Luther hat im September 1522
auf der Wartburg das Neue Testament aus den Grundspra-
chen in ein verständliches Deutsch übersetzt. Die ersten
5.000 Exemplare waren rasch vergriffen. Viele Deutsche hat-
ten erstmals eine für sie lesbare Bibel in der Hand. Seither ist
Luthers Bibel immer wieder überarbeitet worden, um sie der
Entwicklung der deutschen Sprache anzupassen.
Aus diesem Anlass werden am Mittwoch, 28. September, um
19.30 Uhr im Gemeindehaus der Ev. Kirchengemeinde Bad
Honnef, Luisenstr. 15, alle wesentlichen Revisionsausgaben
vorgestellt, z. T. als Faksimile-Ausgaben, einige auch in Ori-
ginalen. Auch die Vorläufer von Luthers deutscher Bibel wer-
den dabei sein.
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RhineCleanUp auch in Bad Honnef und Königswinter
Der Rhein wurde entlang des Siebengebirges von Müll befreit

Preisträger für den diesjährigen
Ehrenamtspreis gesucht
Nominierungen für das „Drachenstarke Ehrenamt“ werden weiterhin
entgegen genommen
(bk) Königswinter. Anlässlich des
8. Ehrenamtstages am 5. Novem-
ber wird der Bürgermeister in der
Aula des Schulzentrums Oberpleis
den Preis „Drachenstarkes Ehren-
amt“ an drei Menschen verlei-
hen, die in besonderer Weise ver-
antwortungsvolles Engagement
zeigen. Der Geschäftsbereich So-
ziales und Generationen freut

sich, wenn es hierzu viele Vor-
schläge aus der Bevölkerung gibt.
Die Vorschläge können noch bis
zum 30. September eingereicht
werden. Mitmachen ist einfach:
Benötigt wird ein aussagekräfti-
ger Text, in dem berichtet wird,
wer sich wie außerhalb des Be-
rufs ehrenamtlich engagiert und
warum die Einsender dies für

besonders lobenswert halten. Es
wird darum gebeten, die persön-
lichen Angaben der Einsender und
den Namen, Vornamen, die E-
Mail-Adresse, Anschrift, und Te-
lefonnummer der für den Preis vor-
geschlagenen Person anzugeben.
Eine unabhängige Jury wird aus
den eingehenden Bewerbungen
drei Preisträger auswählen. Jedes
Ehrenamt verdient Anerkennung.
Eine Auswahl zu treffen ist keine
einfache Aufgabe. Deshalb ist es
eine Hilfe für die Jury, wenn die
Vorschläge möglichst anschaulich
und verständlich dargestellt wer-
den. Nicht berücksichtigt werden:
Bürgerschaftliches Engagement von
Mitgliedern gewählter Volksvertre-
tungen, von Schiedsleuten, Schöf-
finnen und Schöffen, das ehrenamt-
liche Engagement in Gewerkschaf-
ten oder politischen Parteien sowie
Eigenbewerbungen und anonyme
Bewerbungen. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen. Die Bewerbung
kann auf folgenden Wegen einge-
reicht werden: Per Post an Stadt
Königswinter, Servicebereich Sozi-
ale Einrichtungen und Ehrenamt,
53637 Königswinter, per Fax an
02244/889-378 oder per E-Mail an
ehrenamt@koenigswinter.de. Wei-
tergehende Informationen erteilen
Elisabeth Zimmer unter 02244/889-
339 und Sarah Thomas unter
02244/889-363.

In Bad Honnef wurde tatkräftig das Rheinufer gereinigtIn Bad Honnef wurde tatkräftig das Rheinufer gereinigtIn Bad Honnef wurde tatkräftig das Rheinufer gereinigtIn Bad Honnef wurde tatkräftig das Rheinufer gereinigtIn Bad Honnef wurde tatkräftig das Rheinufer gereinigt

(bk) Siebengebirge. Umweltschutz
auch bei schlechtem Wetter - ein
erfolgreicher RhineCleanUp auch
am Ufer des Rheins im Siebenge-
birge. Trotz der Schlechtwetter-
prognose und einiger Schauer ka-
men am Samstagmorgen mehr als
70 Personen zusammen und ha-
ben das Bad Honnefer und das
Königswinterer Rheinufer zwi-
schen der Endhaltestelle der Li-
nie 66 in Bad Honnef und dem
Ufer auf Höhe Niederdollendorf
vom Müll befreit. Mit dabei wa-
ren wieder viele alte Hasen, für
die der CleanUp mittlerweile zu
einer liebgewonnenen Tradition
geworden ist, einige neue Gesich-
ter und viele Familien. Allen Hel-
fern und Helferinnen gilt ein gro-
ßes Danke für die Mithilfe bei die-

ser tollen Aktion. Die treuen Mit-
streiter wissen es natürlich längst:

RhineCleanUp ist immer am zwei-
ten Samstag im September. Im

Jahr 2023 ist das der 9. Septem-
ber. Save the date.
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Vorbereitungen für den Weihnachtswunschbaum
„In diesem Jahr brauchen wir viel Hilfe!“

Treffen zur WeihnachtsbaumwunschaktionTreffen zur WeihnachtsbaumwunschaktionTreffen zur WeihnachtsbaumwunschaktionTreffen zur WeihnachtsbaumwunschaktionTreffen zur Weihnachtsbaumwunschaktion

Bad Honnef. Jedes Jahr stellen das
Bündnis für Familie, die Tafel und
der Fachdienst Soziales und Asyl
der Stadt Bad Honnef gemeinsam
eine große Weihnachtswunsch-
baumaktion auf die Beine. Die
Aktion war in den vergangenen
Jahren ein voller Erfolg. In diesem
Jahr laufen die Vorbereitungen
aufgrund des erwarteten großen
Bedarfs besonders frühzeitig an.
„Die Zahlen derer, die auf Unter-
stützung angewiesen sind, stei-
gen in allen Bereichen deutlich
spürbar an. Sowohl was die Tafel-
berechtigung angeht, aber auch
den Bezug von Wohngeld. Außer-
dem möchten wir selbstverständ-
lich auch die Menschen aus der
Ukraine, die aktuell bei uns le-
ben, unterstützen“, unterstreicht
Nadine Batzella, Leiterin des Am-
tes für Soziales und Asyl mit Nach-
druck, dass in den Ämtern aktuell
viele zusätzlichen Herausforde-
rungen und Aufgaben zur Unter-
stützung der in Bad Honnef le-
benden Menschen gemeistert
werden. Das bestätigt auch An-
toon Blaas, neuer Leiter der Tafel
in Bad Honnef. Alle Akteure sind
sich einig, dass in diesem Jahr die
Bedürftigkeit sowohl unter den
Familien mit Kindern als auch un-
ter den Seniorinnen und Senioren
stark zugenommen hat. Aus die-
sem Grund fand das Auftakttref-
fen zur Organisation der diesjäh-
rigen Weihnachtswunschbaumak-

tion in großer Runde und früher
als üblich statt. „Wir möchten
nicht den Kreis derer verkleinern
müssen, die wir unterstützen, son-
dern wir müssen die Arbeit auf
mehr Schultern verteilen. Aus die-
sem Grund möchten wir gezielt
um Hilfe bitten. Wer Lust hat die-
se unheimlich schöne Aktion in
diesem Jahr zu unterstützen, der
kann sich gerne melden“, sagt
Laura Solzbacher, Vorsitzende des
Bündnisses für Familie. Sie zeigt
sich optimistisch, dass eine Ge-
meinschaft wie in Bad Honnef auch
diese gesellschaftliche Herausfor-
derung gestemmt bekommt. Die
beteiligten Akteure betonen im
Rahmen des Auftakttreffens, dass
die Abgabe der Kärtchen in die-
sem Jahr strenger organisiert sein
wird als in der Vergangenheit.
Nachzügler und falsch ausgefüll-
te Karten können aus Zeit- und
Personalgründen nicht berück-
sichtigt werden. „Gerade in der
Tafel und im Amt für Soziales und
Asyl leisten die Beteiligten deut-
lich über ihre üblichen Arbeitszei-
ten hinaus. Dieses Projekt hier ist
wirklich etwas Besonderes“, be-
tont Solzbacher. Die Zusammen-
arbeit funktioniert seit vielen Jah-
ren reibungslos und auch in die-
sem Jahr werden hoffentlich viele
Augen leuchten.
Bevor Augen leuchten können, ist
allerdings Teamwork gefragt. Es
wird mehr Bäume im Stadtgebiet

geben und das Team hofft darauf,
dass die Hilfe der Honnefer
genauso klasse bleibt, wie in den
vergangenen Jahren. Personen,
die Wünsche für den Weihnachts-
wunschbaum äußern und auf ei-
ner Karte vermerken können,
werden von den Organisatoren
gezielt im Laufe des Oktobers an-
gesprochen werden. Voraussicht-
lich im November wird der Weih-
nachtswunschbaum aufgestellt
und die Möglichkeit zur Unter-
stützung frühzeitig bekanntgege-
ben werden.
Bereits Mitte September haben
die Vorbereitungen der Organi-
satorinnen und Organisatoren des
Bündnisses für Familie, der Tafel
und des Fachdienstes Soziales
und Asyl für die Weihnachts-
wunschbaumaktion begonnen.
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Stadt Bad Honnef
den 05.09.2022
Der Bürgermeister
als Straßenbaubehörde

Bekanntmachung
Widmung der Straße „Frankenweg“ in Bad Honnef gemäß dem Straßen- und Wegegesetz NRW
Gemäß § 3 Abs. 4 in Verbindung mit § 6 des Straßen- und Wegegesetz des
Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 23. September 1995 die Stadt Bad Honnef als Straßenbau-
behörde die Straße „Frankenweg“ als Gemeindestraße dem öffentlichen
Verkehr. Die Verkehrsfläche unterliegt keiner Beschränkung.
Die Widmung umfasst in der Gemarkung HonnefGemarkung HonnefGemarkung HonnefGemarkung HonnefGemarkung Honnef folgende Fluren und
Flurstücke:
Flur 1Flur 1Flur 1Flur 1Flur 1
Flurstücke 2961, 2963, 3179 (Teilfläche) und 3744 (Teilfläche)
Flur 10Flur 10Flur 10Flur 10Flur 10
Flurstücke 1005, 1196, 1199, 1251, 1579, 1623, 1646, 1693, 1694,
1695, 1976, 1992, 2205, 2248, 2250, 2354, 2355 (Teilfläche) und 2559
Flur 11Flur 11Flur 11Flur 11Flur 11
Flurstücke 1197, 1232, 1245, 1336, 1393, 1531, 1534, 1539, 1541,
1544, 1802, 1805, 1870, 1894, 1956, 1961, 2027, 2141 (Teilfläche),
2148, 2151, 2155, 2157, 2163, 2164, 2174, 2216, 2403, 2744, 2748,
2749, 2925 und 3020
Flur 12Flur 12Flur 12Flur 12Flur 12
Flurstücke 1784, 1898, 1899, 1937, 1999, 2003 (Teilfläche), 2540
(Teilfläche), 2542 (Teilfläche), 2543 (Teilfläche), 2545, 2546, 2547 (Teil-
fläche), 2549 (Teilfläche), 2750 (Teilfläche), 2751, 2756 (Teilfläche),
2845, 3210 (Teilfläche), 3263 (Teilfläche), 3298, 3300 und 3302.
Der beiliegende, mit einer Markierung versehene Planausschnitt ist
Bestandteil dieser Widmung.

Die Widmung wird zum Zeitpunkt ihrer öffentlichen Bekanntmachung
wirksam.
RechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe Klage erhoben werden. Die Klage ist beim Verwaltungsgericht
Köln, Appellhofplatz, 50667 Köln, schriftlich einzureichen oder zur
Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle zu erklären.

Die Klage kann auch durch Übertragung eines elektronischen Doku-
ments an die elektronische Poststelle des Gerichts erhoben werden.
Das elektronische Dokument muss für die Bearbeitung durch das
Gericht geeignet sein. Es muss mit einer qualifizierten elektronischen
Signatur der verantwortenden Person versehen sein oder von der
verantwortenden Person signiert und auf einem sicheren Übermitt-
lungsweg gemäß § 55a Absatz 4 der Verwaltungsgerichtsordnung
(VwGO) eingereicht werden.
Die für die Übermittlung und Bearbeitung geeigneten technischen
Rahmenbedingungen bestimmen sich nach näherer Maßgabe der Ver-
ordnung über die technischen Rahmenbedingungen des elektroni-
schen Rechtsverkehrs und über das besondere elektronische Behör-
denpostfach (Elektronischer-Rechtsverkehr-Verordnung - ERVV) vom
24. November 2017 (BGBl. I S. 3803).
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Internetseite www.justiz.de
Otto Neuhoff
(Bürgermeister)

TC Sternschnuppen
Bockeroth startet
Vorverkauf
Der Kartenvorverkauf für die dies-
jährige Prunksitzung des TC Stern-
schnuppen Bockeroth startet am
25. September von 11 bis 13 Uhr
im Pfarrheim der katholischen Kir-
che Oberpleis in der Königswin-
terer Straße 1.
Auch in diesem Jahr dürfen sich
die Gäste wieder auf ein hochka-
rätiges Programm freuen. Die Sit-Die Sit-Die Sit-Die Sit-Die Sit-

zung findet am Freitag, 18. No-zung findet am Freitag, 18. No-zung findet am Freitag, 18. No-zung findet am Freitag, 18. No-zung findet am Freitag, 18. No-
vembervembervembervembervember,,,,, in der Oberpleiser  in der Oberpleiser  in der Oberpleiser  in der Oberpleiser  in der Oberpleiser AulaAulaAulaAulaAula
statt.statt.statt.statt.statt. Mit dabei sind die Cöllner,
die Köbesse und Planschemalöör
sowie De Hussmeister vum Bundes-
daach und Peter Kerscher und seine
Dolly. Tänzerisch zeigen wie jedes
Jahr die Tänzerinnen und Tänzer des
Vereins ihre neuen Sessionstänze
erstmalig in vollem Umfang.
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Hinweisbekanntmachung

Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung über die Bekannt-
gabe des Entwurfs der Haushaltssatzung der Stadt Königswinter für
das Haushaltsjahr 2023 erfolgt gemäß § 16 der Hauptsatzung der
Stadt Königswinter am 24.09.2022 durch Bereitstellung auf der Inter-
netseite der Stadt Königswinter unter der Internetadresse
www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.
Königswinter, den 20.09.2022
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
In Vertretung
gez. Dirk Käsbach
Erster Beigeordneter

Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung der 19. Satzung zur
Änderung der Hauptsatzung vom 20.09.2022 erfolgt gemäß § 16 der
Hauptsatzung der Stadt Königswinter am 22.09.2022 durch Bereitstel-
lung auf der Internetseite der Stadt Königswinter unter der Interneta-
dresse www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.
Königswinter, den 20.09.2022 Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner

Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung über die Benen-
nung einer Straße im Stadtgebiet Königswinter im Bereich des Bebau-
ungsplans Nr. 50/1, 10. Änderung „Alter Heeresweg und Dresenbitze“
im Stadtteil Vinxel vom 13.09.2022 erfolgt gemäß § 16 der Hauptsat-
zung der Stadt Königswinter am 16.09.2022 durch Bereitstellung auf
der Internetseite der Stadt Königswinter unter der Internetadresse

www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.
Königswinter, den 15.09.2022
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner

Die Tradition geht weiter:
Die Schützen-Gala 2022 im Kursaal

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Der Rommersdorf-Bondorfer
Bürgerverein und die St. Sebas-
tianus Schützenbruderschaft Bad
Honnef laden am 8. Oktober 2022
ab 19:30 Uhr nach coronabeding-
ter Pause erneut zur Schützen-
Gala in das Bad Honnefer Kur-
haus ein. „Die lange Zeit des
Wartens hat endlich ein Ende.
Wir können wieder Schützen-
Gala feiern“, so Gala-Mitorga-
nisator Daniel Behr. Im Jahr 2019
fand der traditionelle Gala-

Abend durch die Sanierung des
heimischen Kurhauses noch im
Steigenberger Grandhotel auf dem
Petersberg statt. Nun kann wieder
im frisch sanierten Kursaal gefei-
ert werden. „Wir sind sehr froh,
wieder Heim ins Kurhaus zu kom-
men und bedanken uns bei dem
Caterer, der Firma Kirberg für die
sehr guten Gespräche, die die
Durchführung im Kurhaus möglich
machen“, so Gala-Miterfinder
Benny Limbach. „Unsere Gäste

in wunderbarer Atmosphäre ge-
nießen“, unterstreicht Raphael
Limbach-Path vom Organisations-
team. Freuen können sich die Gäs-
te u. a. auf den Spielmannszug TV
Eiche Bad Honnef, die Burgbläser
aus Rheinbreitbach, die Party-
band Helicopter, den bekannten
Tenor Norbert Conrads und eine
stimmungsvolle After-Gala-Party.
Natürlich wird auch die eine oder
andere Überraschung erwartet.
Eine Dame freut sich in diesem
Jahr ganz besonders: „Seit der 1.
Schützen-Gala im Jahr 2016 sind
wir überzeugte Gäste dieser ein-
zigartigen Veranstaltung. Nun
sind wir stolz und freuen uns in
diesem Jahr, als Majestäten die
Gala erleben zu dürfen“, so die

Königin des Rommersdorf-Bon-
dorfer Bürgervereins, Andrea
Steinbach-Jungheim. Um die Fi-
nanzierung der Veranstaltung zu
gewährleisten, muss ähnlich wie
2019 auch ein Eintrittsgeld er-
hoben werden.  Die Eintrittskar-
ten sind unter
www.schuetzengala.de oder
ticketservice@schuetzengala.de
für 16,00 Euro pro Karte erhält-
lich. Die Veranstalter empfan-
gen die Gäste ab 18:30 Uhr im
Atrium und laden sie herzlich
zum Sektempfang ein. Um 19:30
Uhr beginnt die Schützen-Gala
im historischen Kursaal.

werden an diesem
Abend im prunkvol-
len, frisch sanierten
Kursaal, mit ein-
drucksvollen Lichtillu-
minationen einen un-
terhaltsamen Abend
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Klein aber fein - das Kirmestreiben in Eudenbach
Der Zapfhahn sträubte sich, als Bürgermeister Lutz Wagner zuschlug

Bürgermeister Lutz Wagner wollte den Faßanstich zur Chefsache ma-Bürgermeister Lutz Wagner wollte den Faßanstich zur Chefsache ma-Bürgermeister Lutz Wagner wollte den Faßanstich zur Chefsache ma-Bürgermeister Lutz Wagner wollte den Faßanstich zur Chefsache ma-Bürgermeister Lutz Wagner wollte den Faßanstich zur Chefsache ma-
chen, aber auch mit geistlichem Beistand durch Pfarrer Markus Hoitzchen, aber auch mit geistlichem Beistand durch Pfarrer Markus Hoitzchen, aber auch mit geistlichem Beistand durch Pfarrer Markus Hoitzchen, aber auch mit geistlichem Beistand durch Pfarrer Markus Hoitzchen, aber auch mit geistlichem Beistand durch Pfarrer Markus Hoitz
wollte der Zapfhahn nicht in das Fasswollte der Zapfhahn nicht in das Fasswollte der Zapfhahn nicht in das Fasswollte der Zapfhahn nicht in das Fasswollte der Zapfhahn nicht in das Fass

Michael Dahm war mit seinem Im-Michael Dahm war mit seinem Im-Michael Dahm war mit seinem Im-Michael Dahm war mit seinem Im-Michael Dahm war mit seinem Im-
bisswagen in den Oberhau gekom-bisswagen in den Oberhau gekom-bisswagen in den Oberhau gekom-bisswagen in den Oberhau gekom-bisswagen in den Oberhau gekom-
men und servierte deftiges vom Grillmen und servierte deftiges vom Grillmen und servierte deftiges vom Grillmen und servierte deftiges vom Grillmen und servierte deftiges vom Grill

TuS Vorsitzender Markus MarnettTuS Vorsitzender Markus MarnettTuS Vorsitzender Markus MarnettTuS Vorsitzender Markus MarnettTuS Vorsitzender Markus Marnett
begrüßte die Besucher und danktebegrüßte die Besucher und danktebegrüßte die Besucher und danktebegrüßte die Besucher und danktebegrüßte die Besucher und dankte
für die gegenseitige Unterstützungfür die gegenseitige Unterstützungfür die gegenseitige Unterstützungfür die gegenseitige Unterstützungfür die gegenseitige Unterstützung

(bk) Eudenbach. Lange Zeit ruhte
jegliches Geschehen auf dem
Dorfplatz in Eudenbach. Doch nun
hieß es wieder o“zapft is. So soll-
te es zumindest heißen. Bürger-
meister Lutz Wagner kam die Auf-
gabe zu, nach einigen kurzen Be-
grüßungsworten, den Hammer zu
schwingen und das Fass anzu-
schlagen. Nachdem er jedoch die
ersten beiden Plastikhähne zer-
schlagen hatte verließen ihn, nach-
dem ein wiederstandsfähiger
Holzhahn beschafft worden war,
die Kräfte. Wagner hatte zuvor
seine Zaunpfähle rund die Schafs-
weide neu eingeschlagen und
kam dadurch nahezu kraftlos in
den Oberhau. Stefan Bergmann
kam ihm zur Hilfe und so floss der
Durstlöscher am Ende dann doch
noch. Es war eine Kirmes, klein
aber fein. Eine Eisenbahn lud die
Kids ein, einige Runden zu dre-
hen. Wurstmichel kümmerte sich

um das leibliche Wohl der Besu-
cher und der TuS Eudenbach war
erstmals für die flüssige Nahrung
zuständig. „Es ist vollbracht, nach
drei Jahren Anlaufzeit dürfen wir
hier im Oberhaus wieder Kirmes
feiern“, so Markus Marnett, 1.
Vorsitzender des TuS Eudenbach,
„Leider findet die Kirmes in die-
sem Jahr in etwas abgespeckter
Form statt was Fahrgeschäfte und
Süßwarenbuden angeht. Ich hoffe
aber, dass wir trotz und gerade
wegen aller Widrigkeiten im Vor-
feld drei schöne Tage verbringen
können. Auch bei der Sammlung
für den Tag der Kindergartenkin-
der hat sich wieder gezeigt, dass
sich hier im Oberhau alle Vereine
untereinander helfen und sich bei
Bedarf gegenseitig unterstützen.“
Somit war auch für die Kids, die
am Kirmesmontag auf den Dorf-
platz kamen, wieder bestens ge-
sorgt.

Mein Herz ist stumm -
oh bleib meine Liebe
Die Sopranistin Judith HoffmannDie Sopranistin Judith HoffmannDie Sopranistin Judith HoffmannDie Sopranistin Judith HoffmannDie Sopranistin Judith Hoffmann
eröffnete die neue Spielzeit 22/eröffnete die neue Spielzeit 22/eröffnete die neue Spielzeit 22/eröffnete die neue Spielzeit 22/eröffnete die neue Spielzeit 22/
23 von ProKlassik e23 von ProKlassik e23 von ProKlassik e23 von ProKlassik e23 von ProKlassik e.V.V.V.V.V.....
(bk) Oberpleis. Auch der russische
Pianist und Komponist Sergej
Rachmaninov hat zauberhafte Lie-
der geschrieben, genauso schuf
sein Zeitgenosse Richard Strauss
über 200 Lieder zwischen 1880
und 1945. Bis heute sind seine
großen spätromantischen Opern
viel gespielt und beliebt. In der
evangelischen Kirche war zu ei-
nem Konzert eingeladen, einem
Liederabend, in dem es um die
Liebe ging und damit verbundene
Gefühle, nicht zuletzt auch um die
Sehnsucht. Eine Gefühlswelt, die
wiederum stets für beide Kompo-
nisten neue Inspiration barg. Bei

diesem Liederabend trat eine So-
pranistin auf, deren Stimme das
kleine Gotteshaus vollkommen
ausfüllte, mehr noch, die Stimme
sprengte nahezu das Gebäude. Es
war ein besonderes Ereignis, Ju-
dith Hoffmann, begleitet von De-
sar Sulejmani am Klavier, erleben
zu können. Judith Hoffmann ver-
folgt eine rege Opern- und Kon-
zerttätigkeit im In- und Ausland.
Ihre Passion führte sie als solisti-
sches Ensemble-Mitglied und als
Gast an die Landesbühnen Sach-
sen, Oper Dortmund sowie die
Staatsoper Hannover. Die Sopra-
nistin überzeugte in Oberpleis nicht
nur durch ihre Stimme, sie brachte
auch ihren Ausdruck und ihre Ges-
tik in die vorgetragenen Werke ein.
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Geschichte erleben
mit Konrad Adenauer
Lions Club Rhein-Wied stiftet Konrad-
Adenauer-Schülerpreis

(bk) Rhöndorf. Im feierlichen Rah-
men wurde im Rhöndorfer Ade-
nauerhaus bereits zum 12. Mal
der vom LC Rhein-Wied gestiftete
Konrad-Adenauer-Schülerpreis
verliehen.
Die Stiftung Bundeskanzler-
Adenauer hatte den Preis aus-
geschrieben und damit Schüler-
innen und Schüler angeregt, sich
im Rahmen von Facharbeiten mit
dem Leben, Wirken und Ver-
mächtnis des ersten Kanzlers zu
beschäftigen.
Das wissenschaftliche Arbeiten
und auch das Erleben von Ge-
schichte anhand einer Person
solle mit diesem Preis gefördert
werden, so die neue Geschäfts-
führerin der Stiftung, Dr. Sabine
Schößler.
Zusammen mit dem Kanzleren-
kel, dem Notar Konrad Adenau-
er aus Köln, konnte die Präsi-
dentin des Lions Clubs Rhein-
Wied, Ingeborg Mende, die Geld-
preise in Höhe von 250, 150 und
100 Euro überreichen. Den ers-
ten Preis erhielt Raphael Pion-
tek vom Beethoven-Gymnasium
in Bonn für seine Arbeit mit dem
Titel „Konrad Adenauer und
Charles de Gaulle - von der ers-
ten Begegnung 1958 bis zum
deutsch-französischen Freund-
schaftsvertrag 1963“. Der zweit-
platzierte Paul Martin Hoffmann
vom Carl-von-Ossietzky-Gym-
nasium beschäftigte sich mit
dem Thema „Konrad Adenauer -

ein Verfolgter des Nazire-
gimes?“. Den dritten Platz be-
legte Franka Borgmann mit ih-
rer Arbeit zur Fragestellung
„War Adenauers und de Gaulles
Freundschaft die Grundlage für
eine gelungene Westintegrati-
on?“.
Alle Arbeiten entsprachen den
vorgegebenen Kriterien hin-
sichtlich Fragestellung, Qualität
der Recherche, sprachlicher Dar-
stellung sowie des Formats und
es sei eine Freude gewesen, die-
se Arbeiten zu lesen, so Claudia
Waibel von der Stiftung Bundes-
kanzler-Adenauer-Haus. Die Prä-
sidentin des LC Rhein-Wied, In-
geborg Mende, betonte, dass
der Club auch in den nächsten
Jahren diesen Preis weiter stif-
ten werde, denn es sei dem Club
ein besonderes Anliegen, auch
junge und engagierte Menschen
zu fördern und zu unterstützen.
Dr. Stefan Vesper (Vorstands-
vors. Stiftung Bundeskanzler
Adenauerhaus), Dr. Konrad Ade-
nauer (Stiftung Bundeskanzler
Adenauerhaus), Ingeborg Men-
de (Präsidentin LC Rhein-Wied),
Günter Sandvoß (LC Rhein-
Wied), Dr. Sabine Schößler (Ge-
schäftsführerin der Stiftung Bun-
deskanzler Adenauerhaus) sowie
Bärbel Schülzchen (2. Vizepräsi-
dentin LC Rhein-Wied) zeichne-
ten die Preisträger Raphael Pi-
ontek, Franka Borgmann und
Paul Martin Hoffmann aus.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinter

Digitale Bürgerdienste
CDU-Antrag im Hauptausschuss einstimmig beschlossen

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU Königswinter

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com
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Handwerks-Qualität,
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GLAS
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Königswinter. „Die Digitalisierung
der Stadtverwaltung stellt eine
der wichtigsten Herausforderun-
gen für die Zukunft dar“, so der
CDU-Fraktionsvorsitzende Ste-
phan Unkelbach. Mit Beschluss

des Stadtrates wurde daher eine
volle Stelle im Geschäftsbereich
10 (Organisation und IT) geschaf-
fen, welche sich mit den Maßnah-
men und Prozessen zur Digitali-
sierung der Stadtverwaltung be-

schäftigen soll. Darüber hinaus
wurde beschlossen, unter Zuhil-
fenahme eines externen Dienst-
leisters eine Digitalisierungsstra-
tegie sowohl in der Stadtverwal-
tung als auch in der Stadt Königs-
winter zu beauftragen.
„Vor dem Hintergrund dieses Ge-
samtkonzeptes sind wir als CDU-
Fraktion der Auffassung, den Be-
reich „Digitale Bürgerdienste“
vorzuziehen, da deren Bereitstel-
lung per App einen direkten Kon-
takt zur Stadtverwaltung sowie
eine erhebliche Erleichterung der
Behördengänge für viele Bürger-
innen und Bürger bedeutet“, so
das Ratsmitglied Sebastian Stof-
fer. Es gibt bereits Städte im Rhein-
Sieg-Kreis (u.a. Sankt Augustin,
Bad Honnef, Hennef), welche
bereits eine App (z.B. die App Ci-

tiyKey der TeleKom) nutzen. „In
dieser App sind Müllkalender der
RSAG, Hinweise auf touristische
Attraktionen, Veranstaltungster-
mine, Informationen für Bürger
etc. integriert, wodurch sich Syn-
ergieeffekte für andere Kommu-
nen des Rhein-Sieg-Kreises erge-
ben“, so Stoffer weiter. „Aus die-
sem Grund haben wir die Verwal-
tung gebeten, die verschiedenen
Möglichkeiten der Bereitstellung
digitaler Bürgerdienste per App,
auch über Informationen hinaus,
zu prüfen“, ergänzt der Sachkun-
dige Bürger und Mitantragsteller
Thorsten Knott. „Wir hoffen auf
einen schnellen Fortgang des Prüf-
verfahrens, um anhand der aufge-
zeigten Möglichkeiten eine zügi-
ge Entscheidung treffen zu kön-
nen“, so Knott abschließend.
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Mit dem Trommelzauber begann das Jubiläumsfest
Theodor-Weinz-Grundschule feierte ihr 50-jähriges Bestehen
am Standort an der Burgwiesenstraße

Infoveranstaltung an der
Gesamtschule Oberpleis
Für die Eltern von Viertklässlern der
regionalen Grundschulen

In ihren Klassen hatten die Schü-In ihren Klassen hatten die Schü-In ihren Klassen hatten die Schü-In ihren Klassen hatten die Schü-In ihren Klassen hatten die Schü-
lerinnen und Schüler die Bastelar-lerinnen und Schüler die Bastelar-lerinnen und Schüler die Bastelar-lerinnen und Schüler die Bastelar-lerinnen und Schüler die Bastelar-
beiten, die sie zuvor in der Projekt-beiten, die sie zuvor in der Projekt-beiten, die sie zuvor in der Projekt-beiten, die sie zuvor in der Projekt-beiten, die sie zuvor in der Projekt-
woche gefertigt hatten, ausgestelltwoche gefertigt hatten, ausgestelltwoche gefertigt hatten, ausgestelltwoche gefertigt hatten, ausgestelltwoche gefertigt hatten, ausgestellt

Während Trommel-Coach ThomasWährend Trommel-Coach ThomasWährend Trommel-Coach ThomasWährend Trommel-Coach ThomasWährend Trommel-Coach Thomas
Soukou den Takt vorgab, trommel-Soukou den Takt vorgab, trommel-Soukou den Takt vorgab, trommel-Soukou den Takt vorgab, trommel-Soukou den Takt vorgab, trommel-
te Bürgermeister Otto Neuhoffte Bürgermeister Otto Neuhoffte Bürgermeister Otto Neuhoffte Bürgermeister Otto Neuhoffte Bürgermeister Otto Neuhoff
kräftig mitkräftig mitkräftig mitkräftig mitkräftig mit

Die Trommeln verzauberten auch die zahlreichen Eltern, die zur Auffüh-Die Trommeln verzauberten auch die zahlreichen Eltern, die zur Auffüh-Die Trommeln verzauberten auch die zahlreichen Eltern, die zur Auffüh-Die Trommeln verzauberten auch die zahlreichen Eltern, die zur Auffüh-Die Trommeln verzauberten auch die zahlreichen Eltern, die zur Auffüh-
rung in die Sporthalle gekommen warenrung in die Sporthalle gekommen warenrung in die Sporthalle gekommen warenrung in die Sporthalle gekommen warenrung in die Sporthalle gekommen waren

(bk) Aegidienberg. Es ist nunmehr
50 Jahre her, dass die Theodor-
Weinz-Grundschule in Aegidien-
berg ihr neues Schulgebäude an
der Burgwiesenstraße beziehen
konnte. Die Grund genug dieses
Jubiläum ausgiebig zu feiern. Was
konnte das besser geeignet, als
einmal kräftig auf die Trommel zu
hauen. Dies geschah dann auch
zu Beginn des Schulfestes. Trom-
mel-Coach Thomas Soukou hatte
mit den Schülerinnen und Schü-
lern im Vorfeld eifrig geübt und
dies trug dann auch in der Sport-
halle seine Früchte. „50 Jahre und
kein bisschen leise“ so dass Mot-
to des Festes und die Kinder füll-
ten dieses Motto mit Leben. Der
Trommelzauber legte sich über
das Schulgelände und es war eine
Freude die kleinen
Trommler*innen bei ihrer Auffüh-
rung zu beobachten. „Gute Schu-
le ist weitaus mehr als nur ein
Gebäude“, so Bürgermeister Otto
Neuhoff im Rahmen seiner Gruß-
worte, „Aegidienberg hat eine ful-
minante Entwicklung hinter sich.
Der Ort war einmal viel, viel klei-
ner und damals reichte die Schule
am Aegidiusplatz noch aus. Doch
durch den Zuzug vieler Familien
musste vor 50 Jahren ein Neubau
her. Die Zeit vergeht allzu schnell
und mittlerweile sind neben dem
Schulgebäude die Schwimmhalle,
die Sporthalle und ein Spielplatz
hier entstanden. Demnächst
kommt noch ein Gebäudetrakt für
die OGS hinzu. Wenn Lehrer auch
aufgrund des Umfeldes engagiert
zu Werke gehen und Spaß an ih-
rem Arbeitsplatz haben, wenn El-
tern sich aktiv in das Schulleben
einbringen, dann kann eine Schu-
le nur zu einem Erfolgsmodell
werden. Ich wünsche allen, die
hier einmal waren, die heute hier
sind und noch kommen werden
zum einen eine stets gute Erinne-
rung an die Schule, viel Freunde

bei ihrem jetzigen Besuch an der
Schule und auch den zukünftigen
Schülerinnen und Schülern als
Gute an dieser Bildungseinrich-
tung.“ Es waren nicht die Trom-
meln alleine, die die Aufführung
in der Sporthalle bestimmten, es
war auch eine Geschichte, die den
Zauber der Trommel zum Inhalt
hatte. Eltern schickten ihre Kin-
der auf die Suche nach der Zau-
bertrommel, die sie ein Leben
lang beschützen sollte. Auch wenn
die Eltern beim Abschied von ih-
ren Kindern traurig waren, so wa-
ren sie sich sicher, etwas Gutes
für sie zu tun. Die Kinder erreich-
ten den Zauberwald, überquerten
den großen Fluß mit vielen Kroko-
dilen, beobachteten die Sterne,
erreichten ein Kürbisfeld, beka-
men von den Muscheln den Zau-
berrhythmus erklärt, trafen das
Zaubertier und landeten am Ende
bei den Affen. Überall wo sie vor-
beikamen wurde ihnen eins mit
auf den Weg gegeben: „Ich müsst
stets gut auf die Welt aufpassen,
es ist euer Lebensraum und der
ist unersetzbar.“ Es war eine tur-
bulente Reise, an deren Ende die
erhoffte Zaubertrommel auf das
Mädchen und den Jungen warte-
te. Im Rahmen einer Projektwo-
che hatten die Schülerinnen und
Schüler die Trommelaktion vorbe-
reitet. Darüber hinaus wurde in
den einzelnen Klassen themen-
bezogen gebastelt. Bei reichlich
Speis und Trank hatten die Eltern
Gelegenheit, die Ergebnisse die-
ser Woche zu bewundern. „Es war
eine spannende Zeit in der Vorbe-
reitung auf dieses Schulfest“, so
Sönke Grundwaldt, kommissari-
scher Schulleiter der Theodor-
Weinz-Grundschule, „Die Ergeb-
nisse, die wir heute stolz präsen-
tieren können zeigen, dass wir
mit der Entscheidung des Trom-
mel-Projektes vollkommen rich-
tig lagen.“

Am 29. September um 19 Uhr lädt
die Gesamtschule Oberpleis in
die Aula des Schulzentrums ein
zum Informationsabend für Grund-
schuleltern der 4. Klassen. Das
Schulleitungsteam stellt dabei das
Schulprogramm an konkreten
Beispielen aus der Praxis vor. Sie
erhalten unter anderem Informa-

tionen zu möglichen Abschlüssen,
dem individuellen Förderkonzept,
dem Fremdsprachenangebot, den
vielfältigen Arbeitsgemeinschaf-
ten im Ganztag oder der ausge-
prägten Berufsorientierung der
Schule. Weitere Informationen
unter: www.gesamtschule-
oberpleis.der
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Schedrik-Chor begeisterte das Publikum
Seit 30 Jahren entwickelte sich der Chor von Schulchor zu Konzertchor und demonstrierte
zu diesem Jubiläum sein musikalisches Können in der Aula des Schulzentrum Oberpleis

In verschiedenen Formationen traten die Sängerinnen und Sänger aufIn verschiedenen Formationen traten die Sängerinnen und Sänger aufIn verschiedenen Formationen traten die Sängerinnen und Sänger aufIn verschiedenen Formationen traten die Sängerinnen und Sänger aufIn verschiedenen Formationen traten die Sängerinnen und Sänger auf
Der Schedrick-Chor performte auf der Bühne und das Publikum warDer Schedrick-Chor performte auf der Bühne und das Publikum warDer Schedrick-Chor performte auf der Bühne und das Publikum warDer Schedrick-Chor performte auf der Bühne und das Publikum warDer Schedrick-Chor performte auf der Bühne und das Publikum war
begeistertbegeistertbegeistertbegeistertbegeistert

Irina Brochin dirigierte den Chor und die Instrumentalisten begleitetenIrina Brochin dirigierte den Chor und die Instrumentalisten begleitetenIrina Brochin dirigierte den Chor und die Instrumentalisten begleitetenIrina Brochin dirigierte den Chor und die Instrumentalisten begleitetenIrina Brochin dirigierte den Chor und die Instrumentalisten begleiteten
die verschiedenen Chöredie verschiedenen Chöredie verschiedenen Chöredie verschiedenen Chöredie verschiedenen Chöre

(bk) Oberpleis. Im Januar 1992 star-
tete das Gymnasium am Oelberg
ein ganz besonderes Projekt. Es
wurde von Irina und Pavel Brochin
an der Schule ein Schulchor ins
Leben gerufen. Von Jahr zu Jahr
wurde das musikalische Reper-
toire umfangreicher, der Chor trat
auch außerhalb der Schule auf und
heute sehen die Sängerinnen und
Sänger auf eine überaus erfolg-
reiche Entwicklung zurück, in der
sich permanent neue Ideen breit
machen und so auch in Zukunft
spannende Zeit zu erwarten ist.
Zu einem Konzertchor gereift
stellten sich erste nationale und

internationale Erfolge ein, denen
auch erste Auszeichnungen folg-
ten. Mit der emsigen Chorarbeit
wuchs auch das Repertoire der
jungen Sängerinnen und Sänger.
Werke aller Epochen und Stilrich-
tungen wurden einstudiert. Von
der frühen Vokalpolyphonie über
die Klassik bis hin zur Moderne
sowie Folklore, Musical, Jazz, Popp
und Rock, diese Vielfalt an Wer-
ken zeichnet diesen Chor aus.
„SchedRock Reloaded“ - dieses
Thema stand im Fokus des Jubilä-
umskonzertes. Der Schedrik-Chor,
der Konzertchor und der Jugend-
chor präsentierten sich auf der

Bühne. Darüber hinaus demonst-
rierte auch der Jungendchor des
Gymnasiums, bestehend aus Schü-
lerinnen und Schüler der Klassen
5 und 6, sein Können. Stolz sind
Irina und Pavel Brochin auch auf
die Ehemaligen des Schedrik-
Chores, die der Chorgemeinschaft
immer noch die Treue halten und
das Chorgeschehen auch an die-
sen drei Abenden mit eigenen Vor-
trägen bereicherten. Begleitet
wurde das Konzert von der Drum-
mer Group des Gymnasiums, den
„Big Drummer Boys“, sowie Vita-
lij Eberling und Filipp Brochin an
der Gitarre. Während die einzel-
nen Chöre sangen wurde auf ei-
ner großen Videowand das Wir-
ken der Chorgemeinschaft über
die letzten 30 Jahre gezeigt. Hier

war die Technik-AG der Schule
gefordert. Doch nicht nur der Ge-
sang, auch die tänzerischen Ein-
lagen animierten die voll besetz-
te Aula immer wieder zu tosen-
dem Applaus. Coverversionen von
Metallica, Muff Potter, Sonata Arc-
tika, Extreme, Woodkid, America,
Bonnie Tyler, Alice Cooper, Pink
Floyd, Rammstein, Coldplay, John
Miles Carole King, Queen und
Aerosmith standen auf dem Pro-
gramm. Es war ein musikalisches
Highlight, dem man noch viele wei-
tere erfolgreiche Jahre wünscht.
Zum einen, um auch in Zukunft das
Publikum zu begeistern, zum an-
deren um auch weiterhin allen
Sängerinnen und Sängern, der
Freunde und dem Spaß an der Mu-
sik ihren Raum zu geben.
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Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Samstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. September
10 Uhr - Herbst-Gartenworkshop
Sonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. September
11 Uhr - Gottesdienst - Pfarrerin
Pia Haase-Schlie
Dienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. September
14.30 Uhr - Senioren-Café

19.30 Uhr - Glaubenskurs Stufen
des Lebens: Ob Vertrauen sich
lohnt?
Mittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. September
18 Uhr - Abendandacht
Donnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. September
18.30 Uhr - Ökumenisches Frie-
densgebet

Gottesdienste - Die Maskenpflicht
ist aufgehoben, wird aber zum Ei-
genschutz empfohlen!
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 25. 25. 25. 25. 25. September September September September September,,,,,
11 Uhr - Gottesdienst mit unse-
rem Kinderchor „Minis“ in der Er-
löserkirche - Pfarrer Löttgen-Tang-
ermann, anschließend Gespräche
und Kaffee im Gemeindehaus
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 26. 26. 26. 26. 26. September September September September September,,,,,
19.10 Uhr - Taizé-Gebet in St. Jo-
hann Baptist
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 27. 27. 27. 27. 27. September September September September September,,,,,
8 Uhr - Ök. Gottesdienst der Grund-

schulen in der Erlöserkirche
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 30. 30. 30. 30. 30. September September September September September,,,,,
11 Uhr - Kindergartengottesdienst
im Ev. Kindergarten, Feilweg 14
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 2. 2. 2. 2. 2. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
11 Uhr - Familiengottesdienst zu
Erntedank in der Erlöserkirche -
Diakon Simon Schilling, anschlie-
ßend gemeinsames Mittagessen
im Gemeindehaus;
Kantoreikonzert „Da Pacem Do-Kantoreikonzert „Da Pacem Do-Kantoreikonzert „Da Pacem Do-Kantoreikonzert „Da Pacem Do-Kantoreikonzert „Da Pacem Do-
mine“ unter Leitung von Nicomine“ unter Leitung von Nicomine“ unter Leitung von Nicomine“ unter Leitung von Nicomine“ unter Leitung von Nico
KöhsKöhsKöhsKöhsKöhs um 18 Uhr in der Erlöserkir-
che

Evangelische
Kirchengemeinde
Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde
Bad Honnef- Bad Honnef- Bad Honnef- Bad Honnef- Bad Honnef- AegidienbergAegidienbergAegidienbergAegidienbergAegidienberg
Montag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. September
19.30 Uhr - Männerkochen
Sonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. Oktober
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
i. R. Schmitz
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Samstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. September
19 Uhr - Vortrags- und Bilderab-
end „Iran - Land der Gegensät-
ze“, Sonderveranstaltung des
Dienstagforum
Sonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. September
10.30 Uhr - Gottesdienst mit Ju-
belkonfirmationen - Pfarrer i. R.
Schmitz
Mittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. September
17 Uhr - Informationsveranstal-

tung der Polizei für Seniorinnen
und Senioren - über den „Enkel-
trick“ und mehr
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Sonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. Oktober
10 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
Klemp-Kindermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Sonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. September
10.30 Uhr - Erntedank-Familiengot-
tesdienst (bei trockenem Wetter
Open-Air) mit besonderer Beteili-
gung der Konfis und der Kitas, an-
schließend gemeinsames Beisam-
mensein bei Erbsensuppe und mehr
Sonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. Oktober
10 Uhr - Gottesdienst - Pastorin
Poliak

Kath.
Kirchengemeindeverband
Bad Honnef
Gottesdienste
Samstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. September
17.30 Uhr - Rhö Beichtgelegen-
heit
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Sonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. September
9.30 Uhr - Aeg Familienmesse
9.30 Uhr - Sel Hl. Messe
11.30 Uhr - Hon Hl. Messe
12 Uhr - Sel Konzert Jesus Voices
17 Uhr - Hon Geistliche Abendmu-
sik mit Bonner Kammerchor
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. September
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
19.10 Uhr - Hon ökum.Taizé-Ge-
bet
Dienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. September
17.45 Uhr - Sel Andacht zur Barm-
herzigkeit Gottes nach Hl. Sr. Faus-
tyna
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. September
8 Uhr - Sel Schulgottesdienst St.

Martinus
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. September
7.50 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
18 Uhr - Hon Anbetung
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Wortgottesdienst
mit Kommunionausteilung
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-M Friedensgebet
Freitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. September
7.50 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
8 Uhr - Aeg Schulgottesdienst
9.15 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
10.15 Uhr - Hon Schulgottesdienst
ökum., Löwenburgschule
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Annakapelle Hl. Messe

Pfarreiengemeinschaft
Königswinter Am Oelberg
Gottesdienste in:Gottesdienste in:Gottesdienste in:Gottesdienste in:Gottesdienste in:
St.Pankratius Oberpleis, St. Mi-St.Pankratius Oberpleis, St. Mi-St.Pankratius Oberpleis, St. Mi-St.Pankratius Oberpleis, St. Mi-St.Pankratius Oberpleis, St. Mi-
chael Uthweilerchael Uthweilerchael Uthweilerchael Uthweilerchael Uthweiler,,,,, St. St. St. St. St. Margareta Margareta Margareta Margareta Margareta
StieldorfStieldorfStieldorfStieldorfStieldorf,,,,, St. St. St. St. St. Joseph  Joseph  Joseph  Joseph  Joseph TTTTThomasberg,homasberg,homasberg,homasberg,homasberg,
St.St.St.St.St. Judas  Judas  Judas  Judas  Judas TTTTThadd.hadd.hadd.hadd.hadd. Heisterbacher Heisterbacher Heisterbacher Heisterbacher Heisterbacher-----
rott, Zur schmerzhaften Mutterrott, Zur schmerzhaften Mutterrott, Zur schmerzhaften Mutterrott, Zur schmerzhaften Mutterrott, Zur schmerzhaften Mutter
Ittenbach, St. Mariä HimmelfahrtIttenbach, St. Mariä HimmelfahrtIttenbach, St. Mariä HimmelfahrtIttenbach, St. Mariä HimmelfahrtIttenbach, St. Mariä Himmelfahrt
EudenbachEudenbachEudenbachEudenbachEudenbach
Samstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. September
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Lau-
des
14 Uhr - St. Pankratius Trauung
17 Uhr - St. Pankratius Vorabend-
messe Einführung der neuen
Messdiener
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. September - 26.26.26.26.26.
Sonntag im JahreskreisSonntag im JahreskreisSonntag im JahreskreisSonntag im JahreskreisSonntag im Jahreskreis
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
parallel im Pfarrheim Gottes-
dienst für „kleine Leute“
15 Uhr - St. Judas Thaddäus Taufe
Dienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. September
9 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
9 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
17 Uhr - St. Joseph Wortgottes-

dienst mit Kommunionspendung
der kfd-Thomasberg anschl. Jah-
reshauptversammlung
Mittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. September
8 Uhr - St. Judas Thaddäus Schul-
gottesdienst
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
Kein Küster!
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Hl.
Messe
18 Uhr - Marienkapelle Rosen-
kranzgebet f. d. Frieden

Donnerstag, 29. September - Hl.Donnerstag, 29. September - Hl.Donnerstag, 29. September - Hl.Donnerstag, 29. September - Hl.Donnerstag, 29. September - Hl.
Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafa-Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafa-Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafa-Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafa-Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafa-
el, Erzengelel, Erzengelel, Erzengelel, Erzengelel, Erzengel
7.20 Uhr - Nikolauskapelle Mor-
genlob
8 Uhr - St. Margareta Schulgot-
tesdienst
9 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt Hl.
Messe
12.25 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Schulgottesdienst
18.30 Uhr - St. Judas Thaddäus
ökum. Friedensgebet für die Uk-
raine in der Emmauskirche
Freitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. September
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe
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Evangelische
Kirchengemeinde
Bad Honnef
Taizé-Gebet in St.
Johann Baptist
Zum monatlichen Taizé-Gebet lädt
der Ökumenische Arbeitskreis
Bad Honnef (Tal) am Montag, 26.
September, um 19.10 Uhr in St.
Johann Baptist ein.
Die Taizé-Andachten wollen einen
Ort der Stille und Muße sein und
den Menschen einen Raum zum
Innehalten und zur Besinnung er-
öffnen.

Buen Camino
Am 16. Oktober
hat der „Evangelische-7-Gebirgs-Pilgerweg“ Premiere

Foto: Birgit RetzmannFoto: Birgit RetzmannFoto: Birgit RetzmannFoto: Birgit RetzmannFoto: Birgit Retzmann

Man sagt „Pilgern ist Beten mit
den Füßen“, denn im Gegensatz
zum reinen Wandern bietet es
Zeit, Raum und Anstoß, um sich
mit sich selber und mit Gott zu
beschäftigen - um mit ihm ins
Gespräch zu kommen.
19 Kilometer Siebengebirgsregi-
on, Interessantes über fünf Pre-
digtstätten und einen stimmungs-
vollen Ausklang mit Gottesdienst
sowie anschließendem Beisam-
mensein - das bietet die Pilger-
wanderung am 16. Oktober. Start
ist um 8 Uhr am Evangelischen
Gemeindehaus in Birlinghoven,
dort gibt es in einer Kurzandacht
zu Beginn der Tour einen Pilger-
segen mit auf den Weg.
An jeder Predigtstätte werden die
Wandernden einen kleinen Ein-
blick in deren Geschichte oder Be-
sonderheiten erlangen. Außerdem
erhalten die Pilgernden überall
einen Bibelvers zum Mitnehmen
als Impuls für den weiteren Weg.
In der Friedenskirche Aegidien-

berg hält Pfarrerin Ute Krüger zum
Abschluss eine kleine Andacht
und anschließend können alle
beim Essen das Erlebte Revue
passieren lassen. Ein Shuttle-Ser-
vice bringt die Pilgersleute auf
Wunsch wieder zum Ausgangsort
zurück.
Für die rund 19 Kilometer lange
Strecke, die in etwa sieben Stun-
den inklusive Pausen an den Kir-
chen bewältigt werden wird, ist
eine körperliche Grundfitness er-
forderlich.
Alternativ besteht die Möglich-
keit, sich an den Kirchen entlang
der Route der Pilgergruppe anzu-
schließen (Uhrzeiten auf Anfrage)
und somit einen verkürzten Teil
der Strecke mitzugehen.
Festes Schuhwerk, Regen- bzw.
Sonnenschutz sowie Proviant für
die Strecke sind empfehlenswert.
Die Evangelische Kirchengemein-
de Siebengebirge freut sich auf
viele Mitwandernde, zur Erinne-
rung erhalten alle Teilnehmenden

einen Pilgerpass und eine Urkun-
de.
Interessierte melden sich bitte bis
zum 8. Oktober unter der Telefon-
nummer 02244 2357 oder per Mail
an siebengebirge@ekir.de an. Bir-
git Retzmann

„Angriff auf die Ukraine -
Muss christliche Friedensethik umdenken?“
Dienstagforum am 4. Oktober in Ittenbach

Familien-
gottesdienst zu
Erntedank
Evangelische
Kirchengemeinde
Bad Honnef

Zu einem besonderen Familien-
gottesdienst anlässlich des Ern-
tedankfests lädt die Evangelische
Kirchengemeinde Bad Honnef am
Sonntag, 2. Oktober, ein.
Der Gottesdienst beginnt um 11
Uhr in der Erlöserkirche. Gerne
werden Lebensmittelspenden für
den Altar in Empfang genommen.
Im Anschluss laden wir Sie herz-
lich zum gemeinsamen Essen ins
Gemeindehaus ein.

Dieses Thema beschäftigt das
„Dienstagforum“ der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Sieben-
gebirge am 4. Oktober, um 19.30
Uhr, im Evangelischen Gemeinde-
haus in 53639 Königswinter-Itten-
bach, Kantering 11a (direkt ne-
ben der Ev. Kirche).
Die Botschaft Jesu vom Frieden
stellt für das Handeln und Nach-
denken der Menschen eine Her-
ausforderung dar, wenn die Be-
dingungen, in denen Menschen
und Völker leben, von Gewalt und
Krieg geprägt sind. Welche Rolle
kann Kirche einnehmen, um für
sicherheitspolitische Fragen einen
konstruktiven Beitrag zu leisten.
Müssen wir uns fragen, ob die
Kirchen in den vergangenen Jah-
ren Illusionen vom Frieden aufge-
sessen sind? Welche sicherheits-
politischen Notwendigkeiten und
welcher militärische Beitrag zur
Wahrung des Friedens sollte zur
Kenntnis genommen werden und
darf nicht vernachlässigt werden?
Der Referent des Abends, Militär-

dekan Karsten Wächter aus Bonn,
geht diesen Fragen nach. Er war
unter anderem Militärseelsorger
in Kundus/Afghanistan und sagt,
die Thematik zuspitzend: „Ich
habe bei der Bundeswehr gelernt,
dass es Szenarien gibt, die mit
der Bergpredigt nichts mehr zu
tun haben“. Was mag das für sein
Nachdenken über Jesu Botschaft

bedeuten? Im Anschluss an den
Vortrag besteht die Möglichkeit
der Diskussion mit dem Referen-
ten.
Zum Abschluss des Abends treffen
sich die Teilnehmer bei kalten
Getränken und Salzgebäck zum
Gedankenaustausch an Steht-
ischen. Gäste sind willkommen.
Birgit Retzmann
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- 1:1
- 5:1
- 2:2
- 2:0
- 1:2
- 1:1
- 1:1
- 0:3

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 5 18:5 12
2. 5 11:5 12
3. 5 12:5 10
4. 5 13:7 10
5. 5 8:8 9
6. 5 12:5 8
7. 5 12:7 8
8. 5 7:4 8
9. 5 11:9 8
10. 5 6:6 6
11. 5 9:13 6
12. 5 8:11 5
13. 5 4:7 2
14. 5 3:18 2
15. 5 5:17 1
16. 5 2:17 1

SC Rheinbach SSV Homburg-Nümbrecht
SpVg. Porz 1. FC Spich

SV Altenberg FV Bonn-Endenich

FV Bonn-Endenich

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

TuS MondorfSV Wachtberg

TuS Oberpleis FV Bad Honnef
FSV Neunkirchen-Seelscheid

FV Wiehl SSV Merten
SV Schlebusch Deutz 05

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

Fr. 23.09., 20:00 Uhr SV Schlebusch - FSV Neunkirchen-Seelscheid

So. 25.09., 15:00 Uhr SSV Merten - TuS Oberpleis

So. 18.09., 15:00 Uhr VfL Alfter - SpVg. Porz

Fr. 23.09., 20:00 Uhr SSV Homburg-Nümbrecht - FV Wiehl

Fr. 23.09., 20:00 Uhr FV Bad Honnef - SV Altenberg

So. 18.09., 15:00 Uhr 1. FC Spich - SV Wachtberg

So. 18.09., 15:15 Uhr FV Bonn-Endenich - Deutz 05

Landesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 1111         5. Spieltag       5. Spieltag        5. Spieltag       5. Spieltag

TuS Mondorf
FV Wiehl

SSV Homburg-Nümbrecht
TuS Oberpleis

SV Schlebusch
SC Rheinbach

FSV Neunkirchen-Seelscheid
VfL Alfter

SpVg. Porz

VfL Alfter

1. FC Spich

So. 18.09., 15:00 Uhr TuS Mondorf - SC Rheinbach

SV Wachtberg

FV Bad Honnef

SSV Merten
Deutz 05

SV Altenberg

- 0:0
- 8:2
- 5:3
- 4:0
- 0:5
- 1:4
- 3:0

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 6 18:7 16
2. 6 23:10 15
3. 5 25:12 13
4. 6 18:12 11
5. 6 14:12 11
6. 6 17:10 10
7. 6 19:12 9
8. 7 12:11 8
9. 7 21:27 8
10. 6 13:19 8
11. 5 13:17 6
12. 7 10:18 6
13. 6 8:13 4
14. 7 13:25 4
15. 5 8:17 3
16. 5 7:17 3

Hellas Troisdorf
TSV Wolsdorf

1. FC Niederkassel RW Hütte

SSV Kaldauen TuS Mondorf II
SF Troisdorf 05 SV Fortuna Müllekoven

1. FC Niederkassel

So. 25.09., 15:15 Uhr SV Fortuna Müllekoven - SSV Kaldauen

SV Allner-Bödingen

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SSV Happerschoß

SV Menden
1. FC Niederkassel II SF Aegidienberg

Umutspor Troisdorf

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 25.09., 15:15 Uhr SF Aegidienberg - 1. FC Niederkassel

So. 25.09., 15:15 Uhr RW Hütte - SSV Happerschoß

So. 25.09., 15:15 Uhr Spvgg. Hurst-Rosbach - SF Troisdorf 05

So. 25.09., 13:00 Uhr TuS Mondorf II - Umutspor Troisdorf

So. 25.09., 15:15 Uhr SV Menden - FC Kosova

So. 25.09., 15:15 Uhr TSV Wolsdorf - SV Allner-Bödingen

Kreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 3333           7. Spieltag         7. Spieltag          7. Spieltag         7. Spieltag

Spvgg. Hurst-Rosbach
SV Menden

Hellas Troisdorf
SSV Kaldauen

Umutspor Troisdorf
SV Allner-Bödingen

SF Troisdorf 05
TSV Wolsdorf
1. FC Niederkassel II

SSV Happerschoß
SV Fortuna Müllekoven

SF Aegidienberg

TuS Mondorf II
RW Hütte

FC Kosova

- 5:1
- 0:3
- 1:3
- 0:0
- 7:0
- 1:2
- 0:5
- 2:1

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 7 34:7 16
2. 7 21:8 16
3. 7 20:9 16
4. 7 24:7 15
5. 7 27:17 15
6. 6 23:11 14
7. 7 20:12 13
8. 7 17:7 12
9. 6 14:12 9
10. 7 14:12 9
11. 7 15:22 9
12. 7 9:16 7
13. 7 12:9 6
14. 6 13:22 6
15. 7 13:25 6
16. 7 7:28 3
17. 7 9:33 3
18. 6 9:34 3

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

TuS Winterscheid II

FC Genclerbirligi Eitorf II

FC Hennef 05 II
TuS Schladern

SV 09 Eitorf II

TuS Herchen II

Kreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & TabelleKreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & TabelleKreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & TabelleKreisliga C, Staffel 7, Ergebnisse & Tabelle 3333         7. Spieltag       7. Spieltag        7. Spieltag       7. Spieltag

TV Rott
SV Leuscheid II

SV Buchholz 05 II
VfR Marienfeld II

TuS Eudenbach
SV Höhe

Olympias Eitorf

TuS Schladern

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 25.09., 13:00 Uhr Olympias Eitorf - VfR Marienfeld II

So. 25.09., 13:00 Uhr SV Leuscheid II - TV Rott

So. 25.09., 14:30 Uhr TuS Schladern - SV Buchholz 05 II

So. 25.09., 12:30 Uhr TuS Winterscheid II - SV Allner-Bödingen III

So. 25.09., 12:45 Uhr SV Öttershagen II - SV Höhe

So. 25.09., 17:15 Uhr FC Genclerbirligi Eitorf II - FC Hennef 05 II

So. 25.09., 15:00 Uhr FC Rot-Weiss Neunkirchen - TuS Herchen II

SV Allner-Bödingen III FC Rot-Weiss Neunkirchen
TV Rott Spvgg. Hurst-Rosbach II
SV 09 Eitorf II SV Öttershagen II

TuS Herchen II

FC Hennef 05 II SV Leuscheid II
FC Genclerbirligi Eitorf II

SV Buchholz 05 II Olympias Eitorf
VfR Marienfeld II

GW Mühleip TuS Eudenbach

So. 25.09., 15:00 Uhr TuS Eudenbach - SV 09 Eitorf II

Spvgg. Hurst-Rosbach II
GW Mühleip

SV Allner-Bödingen III

SV Öttershagen II
FC Rot-Weiss Neunkirchen

KUNST 
ERLEBEN 
www.kultur-in-troisdorf.de
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Elfmeter entscheidet das Spiel der TuS-Reserve
In einem Fußballspiel, dass sich überwiegend im Mittelfeld abspielte,
 fährt der TuS 05 Oberpleis II einen knappen Sieg gegen den Siegburger TV ein

Der TuS 05 auf dem Vormarsch, am Ende entschied ein Elfmeter über den SiegDer TuS 05 auf dem Vormarsch, am Ende entschied ein Elfmeter über den SiegDer TuS 05 auf dem Vormarsch, am Ende entschied ein Elfmeter über den SiegDer TuS 05 auf dem Vormarsch, am Ende entschied ein Elfmeter über den SiegDer TuS 05 auf dem Vormarsch, am Ende entschied ein Elfmeter über den Sieg

Nur einmal hatte die TuS-Reserve das Nachsehen, hier konnte derNur einmal hatte die TuS-Reserve das Nachsehen, hier konnte derNur einmal hatte die TuS-Reserve das Nachsehen, hier konnte derNur einmal hatte die TuS-Reserve das Nachsehen, hier konnte derNur einmal hatte die TuS-Reserve das Nachsehen, hier konnte der
gegnerische Angriff abgewehrt werdengegnerische Angriff abgewehrt werdengegnerische Angriff abgewehrt werdengegnerische Angriff abgewehrt werdengegnerische Angriff abgewehrt werden

Der TuS hatte mehrere gute Chancen, in dieser Situation ging der BallDer TuS hatte mehrere gute Chancen, in dieser Situation ging der BallDer TuS hatte mehrere gute Chancen, in dieser Situation ging der BallDer TuS hatte mehrere gute Chancen, in dieser Situation ging der BallDer TuS hatte mehrere gute Chancen, in dieser Situation ging der Ball
knapp am Tor der Siegburger vorbeiknapp am Tor der Siegburger vorbeiknapp am Tor der Siegburger vorbeiknapp am Tor der Siegburger vorbeiknapp am Tor der Siegburger vorbei

(bk) Oberpleis. Im Vorfeld der Lan-
desliga-Partie spielte die TuS-Re-
serve in der Kreisliga B gegen
den Siegburger TV. Beide Mann-
schaften waren zuletzt über ein
Unentschieden nicht hinaus ge-
kommen. Ein Favorit war vor dem
Anpfiff nicht auszumachen, es war
mit einer Partie auf Augenhöhe zu
rechnen. Von Vorteil könnte die
mangelnde Torausbeute der
Mannschaft aus der Kreisstadt
sein. Erst sieben Tore konnte das
Team aus fünf Spielen erzielen,
bereits 13 Mal landete der Ball
im Tor der Siegburger. Die Ober-
pleiser gingen mit einem positi-
ven Torverhältnis in das Spiel. Am
Ende wusste sich eine Mannschaft
knapp durchzusetzen. Dies war
der Gastgeber, der nach einem
vorangegangenen Unentschieden
durch einen verwandelten Elfme-
ter den Sieg sicherte. Zum Spiel-
verlauf. Das erste Tor konnte der
TuS 05 bejubeln. Doch dies durch
die Mithilfe des Gegners. In der
25. Minute beförderte der Sieg-
burger Ben Heinrich Erich Kauer

das Leder ins eigene Tor. Den Aus-
gleich für die Gäste erzielte To-
bias Leo in der 33. Minute. Bei
diesem Spielstand ging es in die
Halbzeitpause. Auch in den zwei-
ten 45. Minuten spielte sich Ge-
schehen auf dem Platz über wie-
gend im Mittelfeld ab. Es war kei-
ne Überlegenheit einer Mann-
schaft zu erkennen. Auch der Füh-
rungstreffer für die Oberpleiser
resultierte nicht aus dem Spiel-
betrieb heraus. In der 83. Minute
bekam die TuS-Reserve einen Elf-
meter zugesprochen. Jan Starke
verwandelte diesen Elfer und
brachte damit seine Mannschaft
ein weiteres Mal in Führung. Bis
zum Abpfiff konnte der Gastgeber
diese knappe Führung verteidi-
gen. Mit sieben Punkten belegt
der TuS 05 Oberpleis nun den 11.
Tabellenplatz. Siegburg findet sich
mit 3 Punkten auf dem 14. Platz
in der Kreisliga B wieder. Am die-
sem Sonntag kommt es zu einem
Siebengebirgs-Derby der Reser-
ven von TuS 05 Oberpleis und FV
Bad Honnef.
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Hohe Niederlage gegen den TSV Bonn rrh.
HSG Damen verlieren auch das dritte Spiel in der Landesliga

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

(bk) Am vergangenen Wochenen-
de trafen die Landesliga-Damen
der HSG Siebengebirge in ihrem
dritten Saisonspiel auf ihren Lo-
kalrivalen, die Drittvertretung des
TSV Bonn rrh.. Nach dem durch-
wachsenen Saisonstart hatte sich
die junge Mannschaft um Traine-
rin Tine Kutlesa fest vorgenom-
men durchzustarten und endlich
die ersten Punkte einzufahren. Die
Gegnerinnen aus Bonn konnten
bislang wie auch die HSG noch
Gewinn erzielen und so gingen
beide Mannschaften mit 0:4 Punk-
ten in der Mittelrhein Landesliga
ins Spiel. Eine Favorit war im Vor-
feld nicht auszumachen, wobei die
Gegnerinnen der HSG in ihren ers-
ten beiden ein weitaus engeres
Endergebnis erzielen konnten,
wie dies bei den Spielerinnen aus
dem Siebengebirge der Fall war.
Zu Beginn der Spiels entwickelte
sich noch ein Partie auf Augenhö-
he. Auch wenn die Gäste einen

leichten Torvorsprung erzielen
konnten, blieb die HSG in auf den
Versen. Mit zunehmender Spiel-
dauer schlichen sich dann bei den
Gastgeberinnen vermehrt Ballver-
luste und ungenaue Torabschlüs-
se ein. Dies nutzten die Gäste
und erhöhten ihren Vorsprung in
dem sie den einen Treffer nach
dem anderen im Tor der HSG-Da-
men platzierten. Der Vorsprung
des TSV Bonn rrh. stieg perma-
nent an. Am Ende verlor das Heim-
team dann doch recht deutlich mit
18:33. Somit war die Hoffnung auf
die ersten Punkte in der jungen
Spielzeit geplatzt. Während sich
der TSV in der Tabelle verbessern
konnte, belegen die HSG-Damen
weiterhin den letzten Tabellen-
platz. Nicht nur die felhenden
Punkte, auch das Torverhältnis
macht deutlich, dass Trainerin Tine
Kutlesa noch viel Arbeit vor ich
hat. Hier stehen 52 erzielten To-
ren mittlerweile 111 kassierte

Tore gegenüber, dies bedeutet
eine negative Torbilanz von 59 Tref-
fern.. Die Gegnerinnen vom letz-
ten Wochenende haben sich
mittlerweile eine positive Torbi-
lanz von vier Toren erarbeitet.An
diesem Wochenende geht es für
die HSG-Damen auswärts gegen

die SG Ollheim-Straßfeld. Der
Gegner belegt nach zwei Siegen
und einem Unentschieden mo-
mentan den zweiten Tabellenplatz.
Diese Aufgabe wird für die Lan-
desliga-Damen der HSG mit Si-
cherheit erneut so einer großen
Herausforderung.

Ein Durchkommen war für die HSG-Damen im Spiel gegen den TSV BonnEin Durchkommen war für die HSG-Damen im Spiel gegen den TSV BonnEin Durchkommen war für die HSG-Damen im Spiel gegen den TSV BonnEin Durchkommen war für die HSG-Damen im Spiel gegen den TSV BonnEin Durchkommen war für die HSG-Damen im Spiel gegen den TSV Bonn
rrh. oftmals kaum möglichrrh. oftmals kaum möglichrrh. oftmals kaum möglichrrh. oftmals kaum möglichrrh. oftmals kaum möglich

33 mal musste die Torfrau der Damenmannschaft aus dem Siebengebir-33 mal musste die Torfrau der Damenmannschaft aus dem Siebengebir-33 mal musste die Torfrau der Damenmannschaft aus dem Siebengebir-33 mal musste die Torfrau der Damenmannschaft aus dem Siebengebir-33 mal musste die Torfrau der Damenmannschaft aus dem Siebengebir-
ge hinter sich greifenge hinter sich greifenge hinter sich greifenge hinter sich greifenge hinter sich greifen
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W W W. B E T T E N - S TA R . D E  

S I E G B U R G Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76

B A D  H O N N E F - R O T T B I T Z E  Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 

www.facebook.com/bettenstar      SR Betten Vertriebs GmbH

S O F A - &  R E L A X W O C H E N
B E I  B E T T E N  S T A R

T V- S TA R - R E L A X - S E S S E L
M OTO R I S C H  V E R S T E L L BA R

>> in verschiedenen Größen  
und Farben lieferbar

>> 2-motorige Sitzverstellung 
>> Sessel ist 360 Grad drehbar

V O R R Ä T I G  U N D  S O F O R T  L I E F E R B A R !

Sofas mit Schlaffunktion in verschiedenen 
Größen, Stoffen und Farben lieferbar

S C H L A F S O FA S

H O L Z -  &  P O L S T E R B E T T E N
in verschiedenen Größen und Designvariationen

STARKE 
ANGEBOTE!

HSG Junioren lieferten sich spannende Spiele
Mit dem Mit dem Mit dem Mit dem Mit dem Abpfiff sichert sich dieAbpfiff sichert sich dieAbpfiff sichert sich dieAbpfiff sichert sich dieAbpfiff sichert sich die
männliche männliche männliche männliche männliche A-Jugend der HSG denA-Jugend der HSG denA-Jugend der HSG denA-Jugend der HSG denA-Jugend der HSG den
Auswärtssiegsieg beim Auswärtssiegsieg beim Auswärtssiegsieg beim Auswärtssiegsieg beim Auswärtssiegsieg beim TB TB TB TB TB Wül-Wül-Wül-Wül-Wül-
frath, in der Partie gegen denfrath, in der Partie gegen denfrath, in der Partie gegen denfrath, in der Partie gegen denfrath, in der Partie gegen den
CVJM Oberwiehl sicherten sichCVJM Oberwiehl sicherten sichCVJM Oberwiehl sicherten sichCVJM Oberwiehl sicherten sichCVJM Oberwiehl sicherten sich
die Handballer einen deutlichendie Handballer einen deutlichendie Handballer einen deutlichendie Handballer einen deutlichendie Handballer einen deutlichen
HeimsiegHeimsiegHeimsiegHeimsiegHeimsieg
(bk) Oberpleis/Wülfrath. Die männ-
liche A-Jugend der HSG Sieben-
gebirge hat das erste Auswärts-
spiel der Saison 22/23 in der Ober-
liga Nordrhein beim TB Wulfrath
nach einer intensiven Schlusspha-
se mit 28:27 gewonnen. Dabei
waren insbesondere die letzten
Szenen der Partie nicht an Dra-
matik zu überbieten. Die Grün-
Blauen erwischten den besseren
Start und legten eine 4:2 Führung
vor. Allerdings fanden auch die
Gastgeber langsam ins Spiel und
konnten sich bis zur Halbzeit eine
Führung von 15:11 erkämpfen.
Bisher überzeugten die HSG-Ju-
nioren mehr durch die Abwehrar-
beit als durch das Offensivspiel,
was sich im Halbzeitstand wider-
spiegelte. Unbeirrt vom Spielstand
kam die HSG aus der Pause und

schaffte es gleich zu Beginn, den
Rückstand zu verringern und auf
14:15 heranzukommen. Die zwei-
te Halbzeit gestaltete sich dann
als Kopf-an-Kopf-Rennen der bei-
den Teams und war von dem steti-
gen Schlagabtausch guter Offen-
siv- wie Defensivaktionen geprägt.
Erst zwei Minuten vor Schluss ge-
lang es den Siebengebirglern, er-
neut in Führung zu gehen. Beim
Spielstand von 27:26 für die Gäs-
te, der ersten HSG-Führung seit
der 9. Minute, war allen im HSG-
Lager wieder klar: hier waren heu-
te zwei Punkte zu holen. Nach-
dem die Gastgeber zum 27:27
ausgeglichen hatten und an-
schließend auf beiden Seiten ein
erfolgloser Angriff vergangen war,
hatten die Jungs der HSG noch
einen letzten Angriff Zeit, das Spiel
fur sich zu entscheiden. Mit ei-
nem wahren „Buzzer-Beater“ von
B-Jugendspieler Julian, und nach
einem bangen Moment, den die
Schiedsrichter benötigten, um
sich zu beraten, zeigte die Anzei-
getafel das 28:27 fur die Grün-

Blauen an. Mit diesem Treffer in
der Schlusssekunde waren der
Sieg und damit die zwei Punkte
gesichert.
Am vergangenen Wochenende er-
warteten die Siebengebirgler am
heimischen Sonnenhügel eine
mindestens genauso spannende
Partie. Es ging gegen den CVJM
Oberwiehl. Der Gegner konnte
sein bislang einziges Spiel der
noch jungen Saison gewinnen.
Somit war eine Partie auf Augen-
höhe zu erwarten. Bereits in der
Anfangsphase machte die HSG-

Jugend, dass sie an die Erfolge
der vergangenen Spiele anknüp-
fen wollte. Die Gastgeber spiel-
ten konzentriert und erzielten so
Treffer nach Treffer. Von einem
Spiel auf Augenhöhe war keine
Rede mehr. Am Ende stieg der
Vorsprung auf 20 Tore an. Die An-
zeigetafel machte mit der Schluss-
sirene die Überlegenheit der Heim-
mannschaft deutlich. Die männli-
che A-Jugen der HSG gewann die
Partie deutlich mit 37:17 und si-
chert so hinter dem MTV Köln
1850 den zweiten Tabellenplatz.

Foto: HSGFoto: HSGFoto: HSGFoto: HSGFoto: HSG
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

KULTUR 
VON A-Z  
www.kultur-in-troisdorf.de

Nach Niederlagen endlich wieder ein Sieg
Landesliga-TLandesliga-TLandesliga-TLandesliga-TLandesliga-Team der HSG Sieben-eam der HSG Sieben-eam der HSG Sieben-eam der HSG Sieben-eam der HSG Sieben-
gebirge zeigt in eigener Halle einegebirge zeigt in eigener Halle einegebirge zeigt in eigener Halle einegebirge zeigt in eigener Halle einegebirge zeigt in eigener Halle eine
starke Reaktion gegen Rheindorfstarke Reaktion gegen Rheindorfstarke Reaktion gegen Rheindorfstarke Reaktion gegen Rheindorfstarke Reaktion gegen Rheindorf
(bk) Oberpleis. Nach zwei herben
Niederlagen sollte es für die Lan-
desliga-Herren am Sonntagabend
endlich die ersten Punkte geben,
so die klare Vorgabe von HSG-
Coach Dennis Weber. Zum Ab-
schluss des Handball-Wochenen-
des in der Oberpleiser „Sunshine
Arena“ war der TuS Rheindorf ins
Siebengebirge gereist. Dement-
sprechend entschlossen und fo-
kussiert agierte die Mannschaft
ab der ersten Minute. Der Match-
plan, den Dennis Weber noch in
der Kabine vor dem Spiel seiner

Truppe einschärfte, sollte ab der
ersten Spielminute Früchte tra-
gen. Mit Überzeugung, Siegeswil-
le und begünstigt durch eine frü-
he Zwei-Minuten-Zeitstrafe der
Gäste, konnte die HSG schnell mit
einem 5:0-Lauf in die Partie star-
ten. Dank einer sehr gut einge-
stellten HSG-Abwehr gelang es
den Gästen erst nach einer Aus-
zeit und fast acht Minuten Spiel-
zeit, den ersten Treffer zu erzie-
len. In den folgenden Spielminu-
ten hatten sich die Mannschaften
besser aufeinander eingestellt. So
entwickelte sich eine Partie auf
Augenhöhe, wobei es den Gästen
nie gelang, den Vorsprung auf

weniger als fünf Tore zu verkür-
zen. Besonders HSG-Spieler Ke-
vin Schieferdecker hatte daran
sowohl offensiv als auch defensiv
einen enormen Anteil: Hinten ko-
ordinierte er den 5-1-Abwehrver-
bund und im Angriff ließ er sowohl
die gegnerische Abwehr als auch
den Torhüter meist chancenlos bei
seinen Distanzwürfen. So gelang
ihm bereits sein achter Treffer mit
der Schlusssirene der ersten Halb-
zeit. Mit einem 18:10 Vorsprung
für die Siebengebirgler ging es in
die Pause. Die Halbzeitansage im
Lager der Grün-Blauen fiel dem-
entsprechend positiv zufrieden
aus, lediglich an ein paar takti-
schen Stellschrauben wurde Fein-
schliff angelegt. Ab Beginn der
zweiten Halbzeit reagierten die
Gäste nun auf die Torgefahr aus
dem HSG-Rückraum und starte-
ten mit einer Manndeckung ge-
gen Kevin Schieferdecker. Den-

noch konnte die HSG nahtlos an
die Leistung der ersten Halbzeit
anknüpfen. Denn die Mannde-
ckung öffnete die Räume am Kreis
und so erzielte man von nun an
mehr Treffer durch gute spieleri-
sche Lösungen sowie Einzelaktio-
nen. Auch dank vieler Ballgewin-
ne konnte sich die HSG bis zur 40.
Minute mit einer komfortablen
Zehn-Tore-Führung zum 23:13 ab-
setzen. Das Spiel verlief bis zum
Spielende in ähnlicher Weise wei-
ter, wobei die HSG ihre Führung
kontinuierlich ausbaute. In die-
ser Phase nutzte man die komfor-
table Führung zum Durchwechseln,
um auch den Nachwuchstalenten
aus der unterstützenden A-Jugend
Spielanteile zu verschaffen. Die
insgesamt sehr faire Partie ende-
te mit einem Spielstand von 32:18
für die Hausherren, die sich damit
den ersten Sieg der noch jungen
Landesliga-Saison sichern konn-
ten. „Ich bin sehr froh, dass wir
nach den ersten zwei schweren
Niederlagen nun unseren ersten
Sieg einfahren konnten“, so HSG-
Trainer Dennis Weber. „Der
Matchplan ging auf und wir ha-
ben über den gesamten Verlauf
des Spiels eine starke und ge-
schlossene Teamleistung gezeigt.
Mit diesem Ergebnis gegen den
Absteiger aus der Verbandsliga
konnten wir ein Ausrufezeichen
an die Liga senden. Jetzt heißt es,
nach vorne zu schauen und am
kommenden Wochenende nahtlos
an die souveräne Leistung anzu-
knüpfen.“ Für die HSG spielten
und trafen: Nick Burgunder Nick,
Marc Hanke (beide Tor); Kevin
Schieferdecker (9), Sören Riet-
mann (7), Philipp Brüssler (6), Tim
Boland (6/3), Florian Schuster (2),
Max Meurer (1), Tjorven Heusin-
ger (1), Oskar Rohde, Finn Bur-
gunder und Tom Tebbe.

Foto: HSGFoto: HSGFoto: HSGFoto: HSGFoto: HSG
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Oberliga-Herren können ihre Führung verteidigen
Im Topspiel in der Handball-Oberliga
kann sich die HSG Siebengebirge gegen den TV Birkesdorf durchsetzten

(bk) Oberpleis. Am vergangenen
Samstag empfing die Mannschaft
von HSG-Trainer Lars Degenhardt
den bis dato ungeschlagenen Bir-
kesdorfer TV am Oberpleiser Son-
nenhügel. In der Oberliga Mittel-
rhein wollten die Grün-Blauen im
zweiten Heimspiel den zweiten
Sieg einfahren, um sich wieder in
Richtung der Spitzenplätze der
Tabelle zu orientieren. Von Be-
ginn an entwickelte sich eine ra-
sante Partie. Beide Mannschaf-
ten wollten einfache Tore erzie-
len und setzten daher auf ein
schnelles Umschaltspiel. Bis zum
9:9 inder 6. Minute sahen die Zu-
schauer eine enge Partie auf Au-
genhöhe, danach erkämpften sich
die Siebengebirgler Ball um Ball.
Aus einer offensiven, harten 3-2-
1 Deckung konnten die Grün-Blau-
en ein ums andere Mal den Ball
erobern und schnell umschalten.
Während sich die Gäste schwer
taten gegen diese Deckungsfor-
mation, bauten die Grün-Blauen
ihren Vorsprung bis auf 18:9 zur
Halbzeit aus und begeisterten das
Publikum in der „Sunshine Are-
na“ einmal mehr, die es mit laut-
starker Unterstützung dankten.
Nach der Halbzeit starteten die
Birkesdorfer mit neuem Elan und
wollten eine große Aufholjagd star-
ten: Durch einen schnellen 4:0-
Lauf kämpften sich die Birkesdor-
fer innerhalb von sechs Minuten
auf 18:13 heran. Im Gegensatz
zur letzten Saison verloren die
HSGler jedoch nicht den Faden.
Mit einer guten Spielführung und
konzentriert herausgespielten
Toren in den entscheidenden Mo-
menten, wurde der Fünf-Tore-Vor-
sprung zu keiner Sekunde herge-

geben. Somit konnte am Ende ein
verdienter 29:24 Heimsieg gefei-
ert werden. An diesem Samstag
gastieren die Siebengebirgler
dann bei der Zweitvertretung des
Longericher SC. Dabei treffen am
24. September um 19 Uhr zwei
Teams aufeinander, die mit jeweils
6:2 Punkten im obersten Bereich
der Oberliga-Tabelle stehen und
dort auch gewiss nach dem Abpfiff
noch stehen wollen. Dementspre-
chend freuen sich die Grün-Blauen
auf zahlreiche und lautstarke Un-
terstützung auch bei dieser heraus-
fordernden Auswärts-Partie. Gegen
Birkesdorf spielten und trafen: Fi-
scher, Löcher (beide Tor); Marcin-
kovic (7/2), Krefting (6), Koch (4),
Andrassy (3), Dziendziol, Gebel, Lo-
pez (je 2), Hayer, Runge, Rohde (je
1), Sivanathan und Picard.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 01. Oktober 2022Samstag, 01. Oktober 2022Samstag, 01. Oktober 2022Samstag, 01. Oktober 2022Samstag, 01. Oktober 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.09.2022 um 10 Uhr28.09.2022 um 10 Uhr28.09.2022 um 10 Uhr28.09.2022 um 10 Uhr28.09.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Frau Niedereiner kauftFrau Niedereiner kauftFrau Niedereiner kauftFrau Niedereiner kauftFrau Niedereiner kauft
Pelze, Schreib -/Nähmaschinen,
Abendgaderobe, Taschen, Krüge, Zinn,
Porzellan, Zahngold, Uhren, Münzen,
Schmuck, Silberbestecke, Bilder, Öl-
gemälde, Bernstein, Puppen, Tel.:
0163/4572073

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste Entwurfs-
planung kostenfrei! www.Headline-
Bau.de Tel. 0151/25330444
vertrieb@headline.de

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380. REGIO
PRESSEVERTRIEB GMBH

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an. Tel. 0 22 42 - 96
98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:

Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen von Hermés,
Chanel u. Louis Vuitton Tel.: 0163/
8868565

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.

Verbandsliga-Team
holt erste Punkte
Die Herren II der HSG Siebengebirge
gewinnt deutlich mit 30:19 gegen die SG
Düren 1899

(bk) Oberpleis. Den ersten Sai-
sonsieg feierte die junge Ver-
bandsliga-Mannschaft der HSG
Siebengebirge am Samstag im
Heimspiel gegen die SG Düren
1899. Danach hatte es zu Beginn
des Spiels nicht ausgesehen, da
die Mannschaft von Trainer Mar-
kus van Zuilekom schlecht ins
Spiel startete. Bereits in der 13.
Spielminute waren die Grün-Blau-
en mit drei Toren beim Spielstand
von 4:7 im Rückstand, was sich
bis zur 24. Spielminute nicht än-
derte (8:11). Nun folgte die beste
Phase der HSG Siebengebirge. In
den verbleibenden sechs Minu-
ten der 1. Halbzeit drehten die
Siebengebirgler das Spiel und gin-
gen mit einer 13:12 Führung in
die Halbzeitpause. Trainer van
Zuilekom fand vermutlich die rich-
tigen Worte in der Kabine, denn
in der zweiten Halbzeit zeigte die
Mannschaft ein ganz anderes Ge-
sicht. Innerhalb von zehn Minu-
ten erhöhte die HSG auf 20:12.
Aufgrund einer sehr beweglichen
und aggressiven Abwehr gelan-
gen den Grün-Blauen einige Ball-
gewinne, wodurch die Führung

weiter ausgebaut wurde (24:14,
46. Spielminute). Am Ende siegte
die HSG-Reserve souverän mit
30:19. „Zu Beginn des Spiels hät-
te ich nicht mit dem Ausgang und
mit dem Ergebnis gerechnet. Gera-
de in der Anfangsphase haben wir
viel zu viel quer und nicht in die
Tiefe gespielt, wodurch wir keine
Gefahr im Angriff ausstrahlten. Das
wurde dann zum Glück Ende der
ersten Halbzeit deutlich besser,
wodurch wir mit einer Führung in
die Pause gehen konnten. Die zwei-
te Halbzeit war die bisher Beste in
der noch jungen Saison. In der Ab-
wehr agierten wir sehr beweglich
und aggressiv, und im Angriff waren
Marc Nahry, Leo Klosterhalfen und
gerade Kevin Schieferdecker nicht
zu stoppen“, so HSG-Trainer van
Zuilekom. Für die HSG spielten und
trafen: Sebastian Miebach, Nick
Burgunder (beide Tor); Kevin Schief-
erdecker (9), Leonard Klosterhalfen
(6/1), Marc Nahry (4), Sebastian Di-
mel (3), Sören Rietmann (2), Nico
Meurer (1), Mike Nahry (1), Marvin
Steinmetz (1), Max Knieps (1),
Luca Stollfuss (1), Finn Burgunder
(1) und Moritz Knieps.
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DEIN PROFIL:  

• Spaß an der Baugruppenmontage und kleinteiligen Arbeiten 

•  Abgeschlossene Berufsausbildung (wünschenswert)

• Idealerweise praktische Erfahrung im Umgang mit elektronischen  

   Baugruppen

• Sorgfältige und genaue Arbeitsweise

• Teamfähigkeit

WIR BIETEN: 

• Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz in einem stetig wachsendem  

   Unternehmen

• Abwechslungsreiche Tätigkeiten

• Attraktive Zusatzleistungen

• Familienfreundliche Arbeitszeiten

JK-Group GmbH, Köhlershohner Strasse 60,  53578 Windhagen, Germany

Telefon-Nr: +49 2224/818-0 | info@jk-group.net | www.jk-group.net/karriere

Wir freuen uns über Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen 

inklusive der Angabe Deines frühestmöglichen Eintrittstermins 

per Mail an info@jk-group.net.

DEINE  KARRIERE  

BEI JK

Für unsere Fertigung an den Standorten Windhagen  

und Rottbitze suchen wir (m/w/d): 

ELEKTROFACHKRAFT | MECHATRONIKER |  
MONTAGEMITARBEITER

Überflieger
dank Körpersprache
und Rhetorik
Beruf/Karriere: Überzeugendes Auftreten als
Türöffner zu nachhaltigem Erfolg

Ob Vorstellungsgespräch, Präsen-
tation oder die Rede vor einem
größeren Auditorium: In vielen
beruflichen Situationen sind „Tür-
öffner“ nötig, um seine Ge-
sprächspartner zu erreichen und
für sich einzunehmen. Ein über-
zeugendes Auftreten im Beruf
lässt sich erlernen, allein in
Deutschland ist der Markt für ent-
sprechendes Coaching fast unü-
berschaubar. Das Dilemma: Bei
den meisten Angeboten wird ent-
weder eine Optimierung der Kör-
persprache oder eine Verfeinerung
der Rhetorik vermittelt.
Das Das Das Das Das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das WWWWWasasasasas
Managementtrainer Peter A. Wo-
rel geht deshalb einen ganz an-
deren Weg: Für ihn haben Körper-
sprache und Rhetorik die gleiche
Bedeutung. Erst die Kombination
aus beidem verhilft zu nachhalti-
gem beruflichen Erfolg. Der Coach
vermittelt seinen Seminarteilneh-
mern je nach Bedarf Grundwissen
bis hin zu Profitipps und zeigt ih-
nen, wie sie Rhetorik, Etikette und
Körpersprache der Persönlichkeit
entsprechend und je nach Situati-
on passend kombinieren können,
ohne wie „dressierte Affen“ zu wir-
ken. „Das Auftreten insgesamt soll
stimmig sein, der persönliche Stil
und damit die Wirkung auf andere
Menschen lassen sich verfeinern“,
so Worel, der selbst aus der Praxis
kommt und mehr als zehn Jahre als
Führungskraft einer Großbank tä-
tig war. Angeboten werden firmen-
interne Seminare, individuelle Coa-
chings und intensives Einzeltraining.
Unter www.die-stilwelt.de gibt es
weitere Informationen und regel-
mäßige Newsletter mit wertvollen
Anregungen.
Für den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt es
keine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chance
Sobald Menschen zusammenkom-
men, vollzieht sich in deren Ge-
hirn stets ein typischer Prozess:
In Bruchteilen einer Sekunde wird
entschieden, ob einem jemand
sympathisch ist oder nicht. „Über-
zeugendes Auftreten gelingt nur
dann, wenn jemand stimmig auf-
tritt und zugleich die Rollener-
wartungen des Gegenübers in der

Situation berücksichtigt und er-
füllt“, so Peter A. Worel. Denn nur
dann werde im Unterbewusstsein
des Gesprächspartners das Sig-
nal in Richtung Kompetenz und
Vertrauen auf Grün gestellt. Mit
diesem Wissen lassen sich über-
zeugende Auftritte bewusst und
zielgerichtet trainieren.(djd)
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